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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 4. Oktober 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 02.10.2021
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstraße 2, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461/94680 
Sonntag, 26.09.2021
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstraße 10, 78573 Wurmlingen
Tel.: 07461/6453
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 02.10.2021 bis Sonntag 03.10.2021 
Dr. Harberg, Römerweg 9, 78573 Wurmlingen 
Tel.: 07461/3693 
 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 92040
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Am vergangenen Sonntag haben die 
Wahlen zum 20. Bundestag stattge-
funden. Durch die Corona-Pandemie 
waren in den Wahllokalen strenge 
Hygiene- und Abstandsregelungen 
einzuhalten, was zu einem enormen 
organisatorischen Mehraufwand 
geführt hat. Die Vorbereitungen für 
die Wahl waren umfangreich, am 
Wahltag selbst gab es für die Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer ebenfalls 
wieder viel Arbeit. So war von 8.00 
– 18.00 Uhr in den drei Wahllokalen 
der Wahldienst zu leisten, sowie die 
Brief- und Urnenwahl auszuzählen. 

Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer haben ihre ehrenamtliche Aufgabe engagiert ausgeübt und zu einem rei-
bungslosen Ablauf beigetragen. Dafür danke ich Ihnen sehr. Mein Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, welche die Wahlen in bewährter Zusammenarbeit vorbereitet, organisiert und abgewickelt haben. 

Herzliche Grüße 
Marina Jung 
- Vorsitzende Gemeindewahlausschuss und Bürgermeisterin 

Die Wahlhelfer mit Wahlvorsteherin Marina Jung beim Auszählen der Stimmen.                                                                                                                                  Foto: Winfried Rimmele

Die Wahlhelfer beim Auszählen der Briefwahl.                                                                                 Foto: Winfried Rimmele

Bundestagswahl vom 26. September 2021 
Einen Dank an alle Wählerinnen und Wähler, Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
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Die Freiwillige Feuerwehr Neuhausen startet gut gerüstet in die Zeit nach Corona 

NEUHAUSEN OB ECK (wr) - Die Freiwillige 
Feuerwehr mit den Abteilungen Neuhau-
sen, Schwandorf und Worndorf hat in der 
Homburghalle in Neuhausen die Hauptver-
sammlung abgehalten. „Der Ausbildungs-
stand der Gesamtfeuerwehr ist auf einem 
hohen Niveau und jedes Jahr werden wei-
tere Kameraden in Lehrgängen auf Kreise-
bene oder an der Landesfeuerwehrschule 
in Bruchsal ausgebildet“, begann Komman-
dant Wolfram Nestel seinen Rückblick auf 
die vergangenen 30 Monate seit der letz-
ten Hauptversammlung der Gesamtwehr. 
Weitere Informationen über die Einsätze 
der Abteilungswehren waren dem Bericht 
von Schriftführer Florian Ott sowie den 
Aufzeichnungen der Abteilungskomman-
danten Elmar Winter (Schwandorf ), Flo-
rian Ott (Worndorf ) und Bastian Lepschy 
(Neuhausen) zu entnehmen. Die derzeit 95 
Feuerwehrangehörige (davon eine Feuer-
wehrfrau) hatten 70 Einsätze. Das South-
side Festival musste aufgrund von Corona 
zweimal abgesagt werden und soll wieder 
im Jahr 2022 (17.-22. Juni) stattfinden. Die 
meisten Einsätze waren neben zahlreichen 
Brandeinsätzen die technische Hilfe bei Ver-
kehrsunfällen, Bergen von Verletzten und 
Toten und Beseitigen von Ölspuren. Lehr-
gänge Übungen, Versammlungen sowie die 
Kameradschaft konnten wegen Lockdown 
und den Coronaregeln in den vergange-
nen Monaten nicht stattfinden. Erst nach 
und nach fanden Übungsabende in klei-
nen Gruppen und seit geraumer Zeit auch 
in Zugstärke statt. Von der Alarmierung bis 
zum Eintreffen des ersten Fahrzeuges verge-
hen im Schnitt acht Minuten, wobei die ge-
setzliche Hilfsfrist von zehn Minuten immer 
erreicht werde. 

Kreisbrandmeister Andreas Narr sagte in 
seinem Grußwort, dass in der schwierigen 
Zeit während Corona nicht nur die Aus- und 
Fortbildung, sondern auch die kamerad-
schaftlichen Zusammenkünfte schmerzlich 

vermisst wurden. Schritt für Schritt und vor-
sichtig und bedacht müssen nun auch auf 
Kreisebene der Rückstau an Ausbildungen 
abgebaut werden. Mit dem Fahrzeugkon-
zept (zwei neue Fahrzeuge wurden an die 
Abteilung Worndorf übergeben) und der 
Folgebeschaffung für die beiden anderen 
Abteilungen werden die Feuerwehrkamera-
den gut gerüstet sein. „Die Feuerwehr steht 
parat, wenn die Axt am Baum ist oder tat-
sächlich Menschen um ihr Leben kämpfen. 
Die Feuerwehr hilft schnell, kompetent und 
hilft jedem“, sagte Narr. 

Bürgermeisterin Marina Jung, die an diesem 
Abend bei vier Entlastungen und der Wahl 
besonders in Anspruch genommen und 
gefordert war, sagte, dass die Feuerwehr 
„immer da ist“ und als selbstverständlich 
hingenommen werde. Auch seien die Auf-
gaben der Feuerwehrkameraden wie Um-
weltschutz, Naturkatastrophen (Hochwasser 
in Schwandorf ) 

zu den anderen Einsatzgebieten gestiegen. 
Jung dankte der Feuerwehr für den uner-
müdlichen Einsatz und wünschte, dass der 
Feuerwehr mehr Wertschätzung in der Be-
völkerung erhalten möge. 
Jugendfeuerwehrwart Tobias Breinlinger 
berichtete über den Personalstand der Ju-
gendfeuerwehr und der Kinderfeuerwehr. 
Elf Jugendliche sind derzeit in der Jugend-
feuerwehr. Zwei Jungfeuerwehrkameraden 
wechselten in die aktive Feuerwehr. Die 
Kinderfeuerwehr, in der derzeit 23 Kinder 
ab sechs Jahren mit Spaß und Freude an die 
Feuerwehr durch die Fachberaterin der Feu-
erwehr Christiane Fuchs herangeführt wer-
den, sichere auf lange Sicht den Nachwuchs 
für Feuerwehr, sagte Breinlinger. Vier Kinder 
sind in die Jugendfeuerwehr gewechselt. 
DRK-Bereitschaftsleiter Elmar Müller dankte 
für die gute partnerschaftliche und kame-
radschaftliche Zusammenarbeit. 
Die Wahlen brachten folgendes Ergebnis: 

Abteilung Neuhausen: 
Schriftführer Marvin Reischmann, stellver-
tretender Jugendwart Florian Rentschler 
Abteilung Worndorf: 
stellvertretender Abteilungskommandant 
Thomas Fischer, Schriftführer Manuel Klotz, 
Beisitzer Tobias Endress und Daniel Sinnwell, 
Beisitzer Altersabteilung Paul Möll. 
Gesamtfeuerwehr Neuhausen ob Eck: 
Gesamtkommandant Wolfram Nestel, Stell-
vertretender Gesamtkommandant Hartmut 
Storz, Beisitzer Marco Schwarz und Florian 
Rentschler für Abteilung Neuhausen, Jo-
chen Hermann und Tobias Amann für die 
Abteilung Schwandorf, Thomas Fischer und 
Manuel Klotz für die Abteilung Worndorf. 

Ehrungen    
Für zehn Jahre aktiven Dienst in der Feuer-
wehr erhielten das Ehrenzeichen in Bronze 
des Kreisfeuerwehrverbandes: Niklas Lang, 
Marvin Reischmann und Niklas Trucken-
brod.
Für 15 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr 
erhielten das Ehrenzeichen in Bronze des 
Landes Baden-Württemberg: Tobias Amann, 
Mario Baumann, Mario Baumann, Carsten 
Einhart, Alexander Fischer und Jochen Her-
mann.
Das Ehrenzeichen in Silber des Kreisfeuer-
wehrverbandes erhielten: Tobias Hepfer und 
Christoph Schiele.
Für 25 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr 
erhielten das Ehrenzeichen in Silber des Lan-
des Baden-Württemberg: Timo Niebel, Die-
ter Manz und Werner Schneider.
Für 30 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr 
erhielten das Ehrenzeichen in Gold Kreisfeu-
erwehrverbandes: Adolf Mühlherr und Ger-
hard Wegmann.
Für 40 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr 
erhielten das Ehrenzeichen in Gold des Lan-
des Baden-Württemberg: Friedrich Einhart.
Eine Ehrenurkunde vom Landkreis und 
Kreisfeuerwehrverband für 50 Jahre Feuer-
wehrdienst erhielt Kurt Hog. 

Kommandant Wolfram Nestel, Kreisbrandmeister Andreas Narr und Bürgermeisterin Marina Jung (von links) mit den Geehrten der Gesamtwehr Neuhausen. 
Foto und Text: Winfried Rimmele
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  Rätsel

  
 

Kinder profitieren von Online-MeldungenNetze BW spendet wieder das durch 
digitale Zählerstandserfassung eingesparte Porto 
Neuhausen ob Eck. Einen Scheck in Höhe von 753,00 Euro übergab dieser Tage Stephan Einsiedler, Kommunalberater der Netze BW an die 
Kindergrippe Pusteblume. Die Summe setzt sich aus eingesparten Portokosten zusammen. Um die Digitalisierung auch bei der Zählerstand-
serfassung zu fördern, ruft der Stromnetzbetreiber die Kund*innen in seinen über 600 Konzessionskommunen dazu auf, den Stand ihres 
Stromzählers nicht mehr per Postkarte, sondern auf elektronischem Wege mitzuteilen. Ziel ist, dadurch CO2 einzusparen, das beim Transport 
der Karten und bei der Papierproduktion zu Buche schlägt. 
„In diesem Jahr haben wir im Regionalzentrum Heuberg-Bodensee die Aktion unter das Motto ‚Kinder‘ gestellt, die wegen Corona insbe-

sondere durch geschlossene Betreuungs-
einrichtungen besonders zu leiden hatten. 
Darum haben wir angeregt, den Spendenbe-
trag Kindergärten zugutekommen zu lassen“, 
erklärt Stephan Einsiedler. Dieser Vorschlag 
wurde von der Gemeinde aufgegriffen. „Ich 
finde die Aktion der Netze BW großartig, 
weil sie Ausdruck partnerschaftlichen und 
gut-nachbarschaftlichen Verhaltens ist. Und 
wie wichtig Zusammenhalt ist, hat uns die 
Pandemie eindrücklich gezeigt“, freut sich 
auch Bürgermeisterin Marina Jung. 

Auch bei der Kindergrippe war die Freude 
groß. „Für die Kinder und deren Eltern waren 
die vergangenen Monate nicht immer leicht 
– und für uns natürlich auch nicht. Diese 
Spende ist eine ganz tolle Geste, die – un-
abhängig vom Betrag – sehr guttut“, dankt 
Andrea Benz, Leiterin der Kinderkrippe Pus-
teblume. 

Für die Verwendung des Geldes gibt es auch 
schon eine Idee: Viele tolle Spielsachen für 
die neue Gruppe. 

Das Lösungswort des vergangenen Rätsels lautet: 23. 
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Amtliche
Mitteilungen§

 
 
Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 21.09.2021 
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu 
Beginn der öffentlichen Sitzung die anwe-
senden 12 Gemeinderatsmitglieder, sech-
zehn Zuhörer sowie Herrn Winfried Rimmele 
vom Gränzboten sehr herzlich. 
Die Sitzung fand aufgrund der aktuellen Co-
rona-Lage in der Homburghalle statt. 

TOP 1 
Bekanntgabe der am 27.07.2021 in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemein-
deordnung 
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der 
Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung 
am 27.07.2021 folgende Beschlüsse gefasst 
hat:
1. Es wurde zugestimmt, einer Firma 

3.000 m² im Gewerbegebiet „Filz-Erwei-
terung“ in Neuhausen ob Eck zum Kauf 
anzubieten.

2. Der Preis für ein erschlossenes Bau-
grundstück im 3. Bauabschnitt des Bau-
gebietes „Im Morgen II“ wurde beraten.

3. Der nachrichtlichen Aufnahme der 
dritten FSJ-Stelle im Stellenplan (eine 
zusätzliche Stelle) wurde zugestimmt.

 
TOP 2 
Lüftungskonzept Homburgschule  
Ursprünglich war der Gedanke, die beste-
hende Lüftungsanlage der Homburgschule 
wieder in Betrieb zu nehmen. Bei einem Ort-
stermin mit Herrn Bujak von der EnBW wur-
de festgestellt, dass die Anlage nicht mehr 
auf dem Stand der Technik ist und nur zwei 
Räume versorgt werden. Alles weitere im 
Gebäude wird nur über Abluftventilatoren, 
die auf dem Dach montiert sind, entlüftet.
In der Sitzung erläuterte Herr Bujak 
das Lüftungskonzept der Homburg-
schule hinsichtlich der Ausgangssitua-
tion und eines Sanierungsvorschlags. 
Gemäß der Richtlinie für die Bundesförde-
rung Corona-gerechter stationärer raum-
lufttechnischer Anlagen kann eine Förde-
rung für die Wiederinbetriebnahme der 

Lüftungsanlage beantragt werden. Hierbei 
ist ein Fördersatz von max. 80% der förder-
fähigen Kosten möglich.    
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:
1. Die EnBW wurde beauftragt, das Lüf-

tungskonzept für die Homburgschule 
weiter auszuarbeiten und zu prüfen, ob 
und zu welchen Konditionen eine Auf-
nahme der Anlage in den bestehenden 
Contracting-Vertrag möglich ist.

2. Die Verwaltung wurde beauftragt, den 
notwendigen Förderantrag fristgerecht 
zu stellen.

 
TOP 3 
Bauantrag zum Dachgeschossausbau so-
wie zur Errichtung von 2 Dachgauben in 
Worndorf 
Auf dem Grundstück, Flst.-Nr. 182/1, Buch-
heimer Straße 15, ist der Dachgeschossaus-
bau sowie die Errichtung von zwei Dachgau-
ben geplant.
Der Ortschaftsrat Worndorf hat sich im Um-
laufverfahren mit dem Bauantrag befasst und 
dem Bauvorhaben einstimmig zugestimmt. 
Der Gemeinderat stimmte der Erteilung des 
Einvernehmens ebenfalls einstimmig zu. 

TOP 4 
Bauantrag zur Sanierung und zum Um-
bau des ehemaligen Gasthaus Adler zu 
einem 7-Familienhaus in Schwandorf  
Auf dem Grundstück, Flst. Nr. 170, Haupt-
straße 13, ehemalige Gaststätte „Adler“ in 
Schwandorf, ist eine Gebäudesanierung 
und eine Umnutzung in ein 7-Familienhaus 
geplant.

Der Bauvoranfrage zum o.g. Bauvor-
haben war bereits in der Sitzung am 
06.07.2021 einstimmig zugestimmt worden. 
Bei der Prüfung des Entwässerungsgesuchs 
durch das Wasserwirtschaftsamt wurde 
festgestellt, dass die vorgesehene Bebau-
ung aufgrund des Hochwasserrisikos für die 
umliegenden Grundstücke nicht genehmi-
gungsfähig gewesen wäre. Aufgrund dessen 
ergab sich eine Änderung des Baugesuchs. 
Der Ortschaftsrat Schwandorf stimmte 
dem Bauvorhaben im Umlaufverfahren zu. 
Der Gemeinderat stimmte der Erteilung des 
Einvernehmens einstimmig zu. 

TOP 5 
Baugebiet „Untere Hälde“ in Neuhausen 
ob Eck
Bauvoranfrage 
Der Verwaltung liegt eine Bauvoranfrage 
zur Bebauung des Teil-Grundstücks, Flst.Nr. 
5332, und zwar im rückwärtigen Bereich der 
Alemannenstraße im Bereich des rechts-kräf-
tigen Bebauungsplans „Untere Hälde“ vor. 
Allerdings kann eine Bebauung nur realisiert 
werden, wenn die Gemeinde für zirka 60 m² 
ein Geh- und Fahrrecht gewährt, damit die 
„Erschließung“, die unabdingbare Voraus-
setzung für eine Bebauung ist, gewährleis-
tet ist. Eine Erschließung vom Norden her, 
also über die Beethovenstraße, scheidet we-
gen der Eigentumsverhältnisse aus. 

Der Gemeinderat lehnte folgende Be-
schlussvorschläge ab: 

1.  Der Einräumung des Geh- und Fahr-
rechts für die Realisierung des Bauvor-
habens wird grundsätzlich zugestimmt 

2.  Der Eintragung einer Baulast zuguns-
ten des künftigen Eigentümers und 
Bau-herren wird zugestimmt 

3.  Der Entschädigung für die Gewährung 
eines Geh- und Fahrrechts in Anlehnung 
an den aktuellen Bauerwartungsland-
preis wird zugestimmt. 

TOP 6 
Aufstellung eines Bebauungsplans für 
die im Flächennutzungsplan ausgewie-
senen Gewerbeflächen in Worndorf – 
Grundsatzentscheidung 
Ende letzten Jahres wurde eine Bauvo-
ranfrage zur Bebauung eines Grund-
stücks mit einer Gewerbehalle in der 
Bundesstraße in Worndorf beraten und 
das Einvernehmen der Gemeinde in Aus-
sicht gestellt. Allerdings hat die Bau-
rechtsbehörde das Vorhaben abgelehnt.  
Nach weiteren Überlegungen durch die Ver-
waltung und nach Abstimmung mit dem 
Bauwilligen könnte die Gewerbehalle im Be-
reich des Feuerwehrmagazins, im Gewann 
„Untere Grundäcker“, realisiert werden. 
Entsprechend den Festsetzungen im Flä-
chennutzungsplan (FNP) handelt es sich um 
eine als „Gewerbegebiet (GE)“ ausgewiese-
ne Fläche. Allerdings müsste die Gemeinde, 
um die Bebauung ermöglichen zu können, 
einen Bebauungsplan aufstellen. 

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:
1. Der Aufstellung eines Bebauungs-

plans für das Gewann „Untere Grundä-
cker“ der Gemarkung Worndorf wurde 
grundsätzlich zugestimmt.

2. Der Auftragsvergabe an die Planungs-
gesellschaft bhmp aus Bruchsal zur 
Aufstellung eines Bebauungsplans zum 
vorläufigen Angebotspreis von 18.000 
Euro wurde zugestimmt.

 
TOP 7 
Antrag auf Förderung nach der Richtlinie 
der Gemeinde zur Förderung von Wohn-
raum und der Reduzierung von Leerstän-
den für das Gebäude Schwandorfer Stra-
ße 15 
Der neue Eigentümer des Anwesens 
„Schwandorfer Straße 15“ plant den Ab-
bruch des vorhandenen Gebäudes und 
den Bau eines neues Wohnhauses, in 
dem er mit seiner Familie einziehen wird. 
Aus diesem Grund hat er einen Antrag 
auf Förderung im Rahmen der Richtlini-
en zur Förderung von Wohnraum und der 
Reduzierung von Leerständen gestellt. 
Die Überprüfung hat ergeben, dass sich das 
Gebäude im Innenbereich befindet und 
seit über 20 Jahren leer steht. Somit ist die 
entsprechende Frist der Richtlinie erfüllt. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlos-
sen, die Bürgermeisterin zum Abschluss 
einer Fördervereinbarung mit dem Eigen-
tümer des Anwesens „Schwandorfer Straße 
15“ in Neuhausen ob Eck im Rahmen der 
Richtlinie zur Förderung von Wohnraum 
und der Reduzierung von Leerständen zu 
ermächtigen. 

Corona-Teststationen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Da die Nachfrage nach Antigen-Schnell-
tests momentan nicht hoch ist, bleibt das 
Test-Center im Rathausplatz 2 geschlos-
sen. Schnelltests können nach wie vor in 
der Zahnarztpraxis Ingo Lange und in der 
Apotheke nach Voranmeldung durchge-
führt werden. 

Ab 11.11.2021 werden in der Arztpraxis 
Renner/Munoz  KEINE Schnelltests mehr 
durchgeführt. Weiterhin kann man sich 
dort impfen oder einen PCR-Test durch-
führen lassen.  
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TOP 8 
Bauantrag zum Umbau des bestehenden 
Wohnhauses  
Auf dem Grundstück Beethovenstraße 8, 
Flurstücksnummer 5365, ist der Umbau 
eines bestehenden Wohnhauses geplant. 
Der Bereich „Beethovenstraße“ liegt im 
Geltungsbereich eines rechtskräftigen Be-
bauungsplans „Oberer Einfang“. Das Bau-
vorhaben widerspricht den Festsetzungen 
des Bebauungsplans, da die geplanten 
Gauben bzw. Dachaufbauten nach dem Be-
bauungsplan nicht zulässig sind. Somit ist 
eine Ausnahmegenehmigung erforderlich. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:
1. Dem Bauantrag zum Umbau eines be-

stehenden Wohnhauses wurde das Ein-
vernehmen erteilt.

2. Die hierzu notwendigen Ausnahmen 
von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans „Oberer Einfang“ wurden 
zugelassen.

 
TOP 9 
Forstwirtschaftlicher Betrieb der
Gemeinde Neuhausen ob Eck 
Übergang zur Regelbesteuerung (Um-
satzsteuer)
Durch das Jahressteuergesetz 2020 wurde 
die in § 24 Umsatzsteuergesetz (UStG) nor-
mierte Pauschalierung für land- und forst-
wirtschaftliche Erzeuger (LuF) geändert. 
Um diese Vorschrift europarechtskonform 
auszugestalten, wurde eine Umsatzgrenze 
von 600.000 Euro eingeführt, ab der von 
der Pauschalierung kein Gebrauch mehr ge-
macht werden darf. Damit sind auch die ju-
ristischen Personen des öffentlichen Rechts, 
also auch die Gemeinden mit Waldflächen 
im Bereich der forstwirtschaftlichen Umsät-
ze (insbesondere Holzverkauf ) betroffen. 
Von der umsatzsteuerlichen Änderung im 
Bereich der land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe und von der Einführung der Regel-
besteuerung im Bereich der Forstwirtschaft 
zum 1. Januar 2022 hat der Gemeinderat 
Kenntnis genommen. 

TOP 10 
Handlungskonzept für Starkregenma-
nagement, Kanalerneuerung in Worndorf 
und Fernwirktechnik für sämtliche Ab-
wasserbeseitigungsanlagen in Neuhau-
sen ob Eck 
Vergabe von Planungsleistungen  
Im Nachgang zu den bereits erfolgten Vor-
beratungen bezüglich des Starkregenma-
nagements sowie der Kanalproblematik in 
Worndorf und der bevorstehenden gesetzli-
chen Verpflichtung zur fernwirktechnischen 
Anbindung und technischen Ausrüstung 
sowie Mess- und Regeltechnik für alle Ab-
wasserbehandlungswerke in Neuhausen ob 
Eck, im Weiteren „Fernwirkanlage“ genannt, 
sollten (weitere) Planungsleistungen verge-
ben werden. Da das Ingenieurbüro itr GmbH 
die Gesamtkonzeptionen, also die Grundla-
genermittlung, sowohl für das Starkregen-
management als auch für die Kanalisation in 
Neuhausen ob Eck erstellt hat, wurden nur 
von diesem Büro Angebote eingeholt. 
Der Gemeinderat lehnte folgende Beschlüs-
se ab 

1.  Der Vergabe der Ingenieurleistungen 
für die Planung der Absperrbauwer-
ke, für die Planung der Fernwirkanla-
ge sowie für die Kanalerneuerung in 
Worndorf zum vorläufigen Gesamt-Ho-
norar von 231.600 Euro wird zugestimmt.  
2.  Dem Deckungsvorschlag, den entstehen-
den Aufwand durch die Mehrerträge bei 
der Gewerbesteuer abzudecken, wird zu-
gestimmt. 

TOP 11 
Erschließung des 3. Bauabschnittes im 
Baugebiet „Im Morgen II“ in Neuhausen 
ob Eck 
Festlegung des Bauplatzpreises 
Mit der Erschließung des 3. Bauabschnitts 
des Baugebietes „Im Morgen II“ wurde 
bekanntlich die Firma Gebr. Stumpp aus 
Balingen beauftragt. Die Bauarbeiten wer-
den voraussichtlich im November dieses 
Jahres abgeschlossen. Auf die 29 neu ent-
stehenden/erschlossen Bauplätze gibt es 
eine Warteliste mit über 65 Interessenten. 
Nach Gesprächen mit einigen Bauwilligen 
ist der Bauplatzpreis nicht unbedingt der 
entscheidende Kostenfaktor. Eine gute und 
intakte Infrastruktur wie Breitbandversor-
gung, Einkaufsmöglichkeiten, ärztliche Ver-
sorgung und der Arbeitsplatz im Ort sind den 
Erwerbern viel wichtiger als der Bauplatz-
preis. In Anbetracht der derzeit hohen Bau-
kosten für ein Einfamilienhaus werden ohne-
hin etwas kleinere Grundstücke angefragt, 
so dass der Anteil des Grund und Bodens un-
ter 15 % der Gesamtbaukosten liegt.  
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, 
den Preis für ein erschlossenes Baugrund-
stück im 3. Bauabschnitt des Baugebietes 
„Im Morgen II“ auf 240 Euro/m² festzusetzen. 

TOP 12 
Bekanntgabe einer Eilentscheidung ge-
mäß § 43 Absatz 4 Gemeindeordnung 
(GemO) 
Im vergangenen Frühjahr wurde der Ge-
meindebauhof für das Verbrennen von 
Gehölzen, die im Rahmen von Pflegear-
beiten angefallen sind, immer wieder kri-
tisiert, obwohl es rechtlich zulässig ist. 
Daraufhin wurden die Gehölze abtrans-
portiert und auf der Deponie entsorgt. 
Hier könnte durch die Anschaffung eines 
Holzhäckslers vor Ort die anfallenden Ge-
hölze zerhackt und der „Natur“ teilweise 
als Dünger wieder zurückgegeben werden. 
Darüber hinaus könnte die Anschaffung des 
Holzhäckslers die jährliche Pflege der sich 
auf der Gemarkung Neuhausen vorhande-
nen Naturdenkmale (u.a. Harreser Erdfälle) 
deutlich erleichtern.
Der Gemeinderat wurde per E-Mail hierzu 
angehört.
Aus den besagten Gründen und aufgrund 
der langen Lieferzeiten wurde der Holz-
häcksler zum Angebotspreis von 19.800 
Euro bestellt. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:
1. Von der Eilentscheidung der Bürger-

meisterin wurde Kenntnis genommen.
2. Den überplanmäßigen Ausgaben in 

Höhe von 14.800 Euro und dem De-
ckungsvorschlag, diese über die nicht 

verbrauchten Haushaltsmittel bei den 
Planungskosten für das Baugebiet 
„Breite III – Innenring“ abzudecken, 
wurde zugestimmt.

 
TOP 13 
Annahme von Spenden für die Gemeinde 
Der Annahme der Sachspenden im Gesamt-
wert von 125,62 Euro wurde einstimmig zu-
gestimmt.  

TOP 14 
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges
1. Nutzung der Bürgersäle und der Hom-
burghalle für private Veranstaltungen 
Es wurde bekannt gegeben, dass die Bürger-
säle sowie die Homburghalle ab November 
2021 wieder für private Veranstaltungen ge-
nutzt werden dürfen.

2. Ergänzung des Geländers im Bürgersaal
Schwandorf
Das Treppengeländer sowie das Geländer der 
Empore im Bürgersaal in Schwandorf werde-
nin Anbetracht der fehlenden Sicherheit er-
gänzt.

3. Antrag auf Baugenehmigung im Verein-
fachten Verfahren 
Der Gemeinde liegt ein Antrag auf Baugeneh-
migung im vereinfachten Verfahren zur Er-
richtung eines Solarparks in Worndorf vor. Das 
Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen 
des Bebauungsplans.

4. Baufortschritt „Im Langen Grund“ 
Aus dem Gemeinderat wurde nach dem ak-
tuellen Stand des Baufortschritts der Kana-
lerneuerungsmaßnahme „Im Langen Grund“ 
gefragt. Derzeit wird das Planum erstellt und 
nächste Woche soll asphaltiert werden.

5. Fehlender Schacht im Regenüberlaufbe-
cken 
Aus dem Gemeinderat wurde angemerkt, dass 
der Schacht des Regenüberlaufbeckens fehle. 
Dieser solle in vier bis fünf Wochen eingebaut 
werden, so Kämmerer Muschalek. 
 
 

 

Beflaggung  
der Dienstgebäude 
Am 03. Oktober 2021 werden das 
Rathaus und die Ortsverwaltung in 
Schwandorf und Worndorf aus Anlass des 
Tages der Deutschen Einheit beflaggt. 

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde für 
Schwandorf findet am 14. Oktober 
von 17-18 Uhr in der Ortsverwaltung 
in Schwandorf statt. 
Für die Ortschaft Worndorf wird der 
Termin noch rechtzeitig bekannt ge-
geben.  
Um Ihnen die Wartezeiten zu verkür-
zen können Sie gerne einen Termin 
vereinbaren. Tel.: 07467 9460-15.  
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Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Informationen unter 
www.abfallwecker.de   
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abgeholte oder 
beschädigte Müllgefäße wenden Sie sich 
bitte an die:     
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de   
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439   
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  
  
Information  
der Gemeindekasse  
Wasserzins/Abwassergebühren – 
3. Abschlagsanforderung 2021 
Die 3. Abschlagsanforderung für Wasserzins/
Abwassergebühren im Jahr 2021 ist am 1. Ok-
tober 2021 fällig. Wenn Sie am Lastschriftein-
zugsverfahren teilnehmen, wird der Betrag bei 
Fälligkeit von Ihrem Bankkonto eingezogen. 
Bei Überweisung an die Gemeindekasse bit-
ten wir um termingerechte Bezahlung. Bitte 
beachten Sie, dass zu den Abschlagsterminen 
keine zusätzlichen Bescheide mehr zugestellt 
werden. Die Höhe der Abschläge finden Sie 
auf Ihrer Jahresendabrechnung. 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an die Mitarbeiterinnen der Gemeindekasse:
Sandra Benkler, Tel. 07467 9460 13 
Sandra Feger, Tel. 07467 9460 18 
Bitte kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch 
regelmäßig!
Innerhalb von Gebäuden kommt es immer 
wieder zu Wasserverlusten aufgrund von De-
fekten am Leitungsnetz und den sanitären 
Einrichtungen. Die Schäden werden meist 
erst dann bemerkt, wenn der Wasserzähler 
am Jahresende für die Abrechnung abgele-
sen wird oder die Wasser- und Abwasserab-
rechnung einen hohen Verbrauch ausweist. 
Da die Wasserzähler bekanntlich einmal jähr-
lich zum Jahresende abgelesen werden, kann 
leicht ein Wasserverbrauch entstehen, der um 
einige Kubikmeter höher ist als gewöhnlich. 
Häufige Ursachen sind zum Beispiel eine de-
fekte Leitung zum Garten-Wasserhahn, eine 
ständig fließende Toilettenspülung oder ein 
defektes Überdruckventil an der Heizung 
oder an Boilern. Finanziell betrachtet, ent-
steht dem Anschlussnehmer dadurch unter 
Umständen ein immenser Schaden. 

Unser Tipp: 
Kontrollieren Sie daher regelmäßig, anhand 
des Zählerstandes des Wasserzählers Ihren 
laufenden Verbrauch. Achten Sie beson-
ders bei der Wasseruhr darauf, dass bei der 
Zählerkontrolle keine Wasserabnahme im 
Haus erfolgt. Dreht sich das Zählerrädchen, 
obwohl kein Wasser entnommen wird, ist 
dies ein Zeichen, dass in der Hausinstallati-
on nach der Wasseruhr ein Defekt vorliegen 
könnte. Eine schnelle Reparatur spart Was-
ser und schont Ihren Geldbeutel. 
Wenn Sie Fragen haben, dürfen Sie sich 
jederzeit an unsere Gemeindekasse, Frau 
Benkler 07467 946013 wenden. Wir sind 
gerne für Sie da! 
   
 
Bücherei 
Zu den Räumen der Bücherei haben zurzeit 
nach der gültigen Corona-Verordnung nur 
Personen Zutritt, die eine Bescheinigung 
über eine Genesung von Covid-19 oder ei-
nen abgeschlossenen Impfnachweis gegen 
Covid-19 vorlegen können. Ebenso gilt eine 
negative Testbescheinigung, nicht älter als 
24 Stunden. (3G-Regelung)

Ausgenommen sind nur Kinder bis 6 Jah-
re und Schulkinder, die regelmäßig in der 
Schule getestet werden. Auch gelten nach 
wie vor Maskenpflicht und die Abstandsre-
gelungen. Es dürfen sich maximal 3 Perso-
nen zuzüglich Personal hier aufhalten.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir die die-
se Vorgaben auch kontrollieren müssen.   
 
  

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Wahlelternabend in der Kin-
dertagesstätte „Löwenzahn“ 
Am Dienstagabend, den 21.09.2021 wurden 
in der KiTa „Löwenzahn“, die neuen Eltern-
beiräte gewählt. Fr. Muffler begrüßte alle 
Eltern, auch im Namen der Gemeinde. Es 
wurden Frau Katharina Pfaff zur Vorsitzen-
den, Frau Dorothee Kraft zur stellvertreten-
den Vorsitzenden, Frau Simone Schramm 
zur Schriftführerin und Frau Gesine Kotte 
zur Beisitzerin, gewählt. Wir gratulieren allen 
Elternbeiräten recht herzlich. 

Zum Foto hinten links: Fr. Gesine Kotte, Fr. Dorothee 
Kraft, Fr. Katharina Pfaff, vorne sitzend von links, Fr. 
Simone Schrammund Leitung Jutta Muffler.

Meldung über die beabsichti-
ge Durchführung einer  
Truppenübung  
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass 
die Bundeswehr in der Zeit vom 11.10.2021 
– 15.10.2021 eine kreisübergreifende Trup-
penübung abhält.
Das Übungsgebiet erstreckt sich über die 
Landkreise Tuttlingen und Konstanz sowie 
den Schindelwald.
In diesem Zeitraum können Soldaten im 
Gelände unterwegs sein oder es können 
größere Fahrzeugkolonnen die Gemeinde, 
insbesondere Holzach, passieren.  
 
 

  Unsere Jubilare

 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Christiane Denzel besucht den 
Kindergarten  

Am 8. + 9. September besuchte Christiane 
Denzel, mit 2 ihrer Mitarbeiterinnen unseren 
Kiga.
 
Fr. Denzel ist Expertin für Biodiversität. Sie 
hat den Kindern an 2 Vormittagen kindge-
recht erklärt, wie wichtig Insekten für uns 
und unsere Umwelt sind. Nur durch sie kann 
das Überleben von Menschen, Pflanzen und 
anderen Tieren möglich gemacht werden.
Mit einem Erzähltheater, viel(lebendigem) 
Anschauungsmaterial, selbsthergestellten 
Fingerpuppen, Spielen etc. waren die Kinder 
gespannt und interessiert dabei. 

Am Sonntag, den 03.10.2021 
gratulieren wir recht herzlich 
Frau Hanne Kanzleiter 
zu Ihrem 85. Geburtstag. 

Bürgerbüro
Aufgrund von Personalengpässen bleibt 
das Bürgerbürobis auf weiteres am Mon-
tag und Dienstag Nachmittag geschlos-
sen. 
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Das Highlight war aber das Nadelfilzen ei-
nes Schmetterlings. Dieser durfte jedes Kind 
dann mit nach Hause nehmen.
Zum Schluss wurde noch ein kleiner Spa-
ziergang zur Blumenwiese gemacht. Hier 
wurden Insekten mit Lupen beobachtet, 
essbare Pflanzen probiert und geschaut was 
es auf der Wiese noch alles Interessantes zu 
entdecken gibt. 
  
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen
Stockacher Straße 2 
78579 Neuhausen ob Eck 
Website:
www.eckstein-kirchengemeinde.de 

Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 18.Sonntags nach Trinitatis / 
Erntedankfest: 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. Psalm 
145,15 

Mittwoch, 29.09.2021 
14.30 Uhr Konfinachmittag in der Gervasius-
kirche in Neuhausen ob Eck
16.00 Uhr Konfinachmittag in der Friedens-
kirche in Emmingen-Liptingen
 
Freitag, 01.10.2021
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis – Probe 
für alle
 
Sonntag, 03.10.2021 – 18. Sonntag nach 
Trinitatis - Erntedankfest
09.30 Uhr Festgottesdienst zum Ern-
tedank in der Friedenskirche in Emmin-
gen-Liptingen mit Vorstellung der Konfir-
mandInnen (Pfarrerin Stefanie Zerfaß)
11.00 Uhr Festgottesdienst zum Ernte-
dank mit dem ev. Kindergarten Morgen-
sonne  in der Gervasiuskirche in Neuhausen 
ob Eck (Pfarrerin Stefanie Zerfaß)
Es gelten die derzeit gebotenen Vorsichts-
maßnahmen und Vorgaben.

Besucher werden gebeten, während des ge-
samten Gottesdienstes als Mund-Nasen-Be-
deckung eine medizinische Maske (OP-Mas-
ke, FFP2 oder KN95) zu tragen.
Außerdem weisen wir gemäß § 17 des Kir-
chengesetzes über den Datenschutz der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (DSG-
EKD) darauf hin, dass die Kirchengemeinde 
Ihre Kontaktdaten festhält, um sie im Fall der 
Infektion eines/r Gottesdienstbesuchers/in 
mit Covid-19 an das zuständige Gesundheit-
samt weiterzugeben.

Ihre Daten werden zu keinem anderen 
Zweck verarbeitet und vier Wochen nach 
dem Gottesdienst gelöscht.

Erntedankfest am 3. Oktober 2021
Wir freuen uns über Ihre Erntedankgaben - 
gerne auch haltbare Lebensmittel, die auch 
in diesem Jahr wieder an den Tafelladen in 
Tuttlingen weitergegeben werden.
 
Abgabe der Erntedankgaben:
In Neuhausen ob Eck  können diese am 
Samstag, 02.10.2021 von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr in der Kirche abgestellt werden.
In Emmingen-Liptingen  können diese von 
Freitag, 01.10.2021, 12.00 Uhr bis Sams-
tag, 02.10.20201, 12.00 Uhr  im Vorraum 
der Kirche abgestellt werden. 
Vielen Dank für Ihre Spenden. 

Mittwoch, 06.10.2021 
14.30 Uhr Konfinachmittag in der Gervasius-
kirche in Neuhausen ob Eck
16.00 Uhr Konfinachmittag in der Friedens-
kirche in Emmingen-Liptingen

Vorankündigung: 
Am Dienstag, 12. Oktober 2021 findet um 
14.00 Uhr wieder der Seniorennachmittag 
im Gemeindesaal in Neuhausen ob Eck statt. 
Es gelten die 3G-Regeln und die sonst übli-
chen Vorsichtsmaßnahmen.
 
Das Evangelische Jugendwerk lädt zu fol-
gender Veranstaltung ein: 
Vortragsabend für Konfi-Eltern am 18. No-
vember 2021 im Evang. Gemeindehaus in 
Schura 19.30 – 21.30 Uhr 

Thema: Wie umarme ich einen Kaktus? Vom 
Umgang mit Jugendlichen in der Pubertät
 
Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Ev. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen, 
Angerstraße 44, 78549 Spaichingen, 
Telefon: 07424 5227 / Fax: 07424 601630 / 
Mail: 
info@ejw-bezirktut.de/ www.ejw-bezirktut.
de 
www.facebook.com / ejw.bezirk.tuttlingen 

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de
 
Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
 
Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Das Gemeindebüro ist am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag je-
weils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr für Sie 
geöffnet.
 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch auf die 
üblichen Hygienemaßnahmen. 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und  
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten:
Es gelten die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzbestimmungen (Maskenpflicht
und Abstandsregeln. Das Tragen des 
Mundschutzes während des Singens bleibt 
weiterhin bestehen).
Freitag, 01.10.2021
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
Samstag, 02.10.2021 
Herz-Mariä-Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena mit Aufnahme, Ehrungen und Verab-
schiedungen der Ministranten
Sonntag, 03.10.2021 
27. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
in St. Michael
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus mit 
Aufnahmen, Ehrungen und Verabschiedung 
der Ministranten
11.30 Uhr Taufe des Kindes Lias Sam Leder-
gerber in St. Michael Eltern: Ron und Desiree 
Ledergerber, geb. Gottschalk 
Da brachte man Kinder zu ihm, damit er sie 
berühre. Die Jünger aber wiesen die Leute 
zurecht. Als Jesus das sah, wurde er unwillig 
und sagte zu ihnen: Lasst die Kinder zu mir 
kommen; hindert sie nicht daran! Denn sol-
chen wie ihnen gehört das Reich Gottes.  <<
Dienstag, 05.10.2021
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
Mittwoch, 06.10.2021
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Jahrtag für Sandra Huber
Freitag, 08.10.2021
17.30 – 19.30 Uhr Firmvorbereitung in St. 
Maria Magdalena für die Firmbewerber aus 
Mühlheim, Stetten und Neuhausen
kein Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
Samstag, 09.10.2021 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena 
Sonntag, 10.10.2021 
28. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael mit 
Aufnahmen, Ehrungen und Verabschiedung 
der Ministranten 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus  
11.30 Uhr Taufe des Kindes Josefine Störk in 
St. Nikolaus 
Eltern: Dominik Specker und Nicole Störk 
13.30 Uhr Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg   
14.00 Uhr Rosenkranzandacht bei „Maria 
Hilf“ auf dem Welschenberg  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
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Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg:
Samstag, 02.10.2021: 
18.30 Uhr Kolbingen: Erntedank 
Sonntag, 03.10.2021: 
 08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Renquishausen: Erntedank  
10.00 Uhr Irndorf: Wortgottesdienst 
Dienstag, 05.10.2021: 
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 06.10.2021: 
19.00 Uhr Irndorf  
Donnerstag, 07.10.2021: 
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
Samstag, 09.10.2021: 
18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 10.10.2021:  
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Kolbingen: Wortgottesdienst
 
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern:
Von Dienstag, 28.09.2021 bis Samstag, 
02.10.2021:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354
Von  Dienstag, 05.10.2021 bis Samstag, 
09.10.2021:
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170 569 1324
 
Gebetsmeinung des Papstes für Oktober
Beten wir, dass alle Getauften für das Evan-
gelium eintreten, bereit für die Sendung 
eines Lebens, das die Freude an der frohen 
Botschaft bezeugt.
 
In den Kirchen der Seelsorgeeinheit be-
finden sich Reisekoffer  mit kleinen Schät-
zen für Kinder. Vielleicht führt ein Spa-
ziergang an der Kirche vorbei. Wir freuen 
uns, wenn die Schätze entdeckt werden. 
Eure Jutta Krause  
Stettener Ministranten bewirten nach 
dem Erntedankgottesdienst 
Zum Erntedankgottesdienst am 19.Sep-
tember 2021 in St. Nikolaus brachten die 
Ministranten verschiedene Zopfbrote und 
Apfelsaft zum Altar. Nach dem Gottesdienst 
wurden die geweihten Speisen an die Ge-
meindemitglieder verteilt. Bei sonnigem 
Wetter konnten alle unter Einhaltung der 
Coronabestimmungen endlich einmal wie-
der das Miteinander genießen. Durch die 
vielen Spenden und die damaligen Einnah-
men der Erntedankaktion von 2019, können 
sich die Ministranten demnächst ein Wo-
chenende in der Jugendbegegnungsstätte 
St. Franziskus in Königsheim leisten.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle Spender!
 
Spirituelle Dorfführung in Stetten war 
gut besucht
„Nehmen Sie Stetten einmal mit ganz ande-
ren Augen wahr“ lautete das Versprechen 
zur Spirituellen Dorfführung durch Stetten, 
die von der Katholischen Erwachsenenbil-
dung Mühlheim-Stetten am Montag, den 
20.9.2021 angeboten wurde. Dieses Verspre-
chen wurde von Patoralreferent Alexander 
Krause mehr als erfüllt. Er begleitete 62 Teil-

nehmer/innen durch den Ort und gab an aus-
gewählten Stationen spirituelle und unter-
haltsame Impulse. Bekannte Stationen, wie 
z. B. die Bahnhaltestelle, die Kreuzstraße und 
der Kindergarten waren nur drei der insge-
samt acht Stationen, die gemeinsam besucht 
wurden. Alexander Krause gab Gedankenan-
stöße und stellte Verbindungen zu bekann-
ten Bibelstellen her. Alle Stationen waren 
den Teilnehmer/innen gut bekannt, wurden 
aber durch die gesprochenen Gedanken 
von Alexander Krause in ein neues Licht ge-
rückt. Einen sehr schönen Ausklang fand die 
Dorfführung in der Kirche St. Nikolaus durch 
das Orgelspiel der Organistin Silke Lang. 
Die KEB Mühlheim-Stetten freute sich über 
das sehr große Interesse an der Veranstal-
tung und bedankt sich bei allen, die zu dieser 
gelungen Veranstaltung beigetragen haben. 

Proben für die neuen Ministranten aus 
Mühlheim, Stetten und Neuhausen
Die gemeinsame Probe für die neuen Minis 
aus Mühlheim und Stetten ist am Mittwoch, 
29. September 2021 um 17.30 Uhr  in der 
Kirche St. Nikolaus in Stetten

Die Probe für die neuen Minis aus Neuhau-
sen  findet am Freitag, 08. Okotber 2021 
um  18.00 Uhr  in der Kirche St. Michael in 
Neuhausen statt.
 
Ministrantenaufnahmen, Ehrungen und 
Verabschiedungen 
Die Aufnahme der neuen Minis, Ehrungen 
und Verabschiedungen finden statt:

in St. Maria Magdalena in Mühlheim am 
Samstag, 02.10.2021 um 18.30 Uhr
in St. Nikolaus in Stetten am Sonntag, 
03.10.2021 um 10.00 Uhr
in St. Michael in Neuhausen am Sonntag, 
10.10.2021 um 8.30 Uhr 
 
Firmvorbereitung 2021
Firmvorbereitungstermine
Es gibt 3 Treffen jeweils in der Kirche:
für Mühlheim, Stetten und Neuhausen  in der  
Kirche St. Maria Magdalena in Mühlheim  für 
Fridingen und Irndorf in Fridingen für Kolbin-
gen und Renquishausen in Kolbingen
Da jeweils ein anderes Thema behandelt 
wird, ist die Teilnahme an allen Terminen 
verpflichtend!! 
Freitag, 08. Oktober 2021 
von 17.30 - 19.30 Uhr 
Samstag, 16. Oktober 2021 
von 9.00 - 11.00 Uhr 
Samstag, 16. Oktober 2021 
von 14.00 - 16.00 Uhr
Bitte unbedingt Schreibunterlage und 
Schreibutensilien mitbringen!!!

Freiwilliges Angebot  in den Herbstferi-
en am Mittwoch, 03.11.  ab 14.00 Uhr. Bei 
Interesse bitte anmelden bei Jutta Krause 
per Mail: Krause.pr@t-online.de oder Whats-
App an 016094824667 bis Freitag 29.10., 
damit genügend Material und Verpflegung 
vorhanden ist.
Wir gestalten Hoffnungsherzen aus Holz, 
die wir auf euren Wunsch an Orte/zu 
Menschen schicken, die eine Aufmunterung 
und ein Zeichen der Hoffnung gebrauchen 
können. Wenn das Wetter mitspielt, schlie-
ßen wir noch eine Abend/Nachtwanderung 
mit Blick in die Sterne an, alternativ gibt es 
einen Film.
 
Gottesdienstteilnahme und Beichte 
Da keine Vorstellungsgottesdienste statt-
finden können, seid ihr in der Woche vom 
09.11. - 12.11.2021 zum Werktagsgottes-
dienst bei euch vor Ort in der Kirche ein-
geladen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht Gelegenheit zur Beichte.
Die Termine sind:
Dienstag, 09.11.2021 um 18.30 Uhr in 
St. Maria Magdalena, Mühlheim und in 
Fridingen 
Mittwoch, 10.11.2021 um 18.30 Uhr in 
St. Nikolaus, Stetten und in Irndorf 
Donnerstag, 11.11.2021 um 18.30 Uhr in 
Kolbingen und in Renquishausen 
Freitag, 12.11.2021 um 18.30 Uhr in St. 
Michael, Neuhausen 

Proben zur Firmung 
mit einstimmendem Gebet und Verteilung 
von Lesungstext, Fürbitten, sind:  Donners-
tag, 18.11.2021 um 18.30 Uhr in der Kir-
che St. Maria Magdalena in Mühlheim für 
Mühlheim, Stetten und Neuhausen 
Donnerstag, 18.11.2021 um 18.30 Uhr in Fri-
dingen für Fridingen und Irndorf
Freitag, 19.11.2021 um 18.30 Uhr in Kolbin-
gen für Kolbingen und Renquishausen.
Die Firm-Gottesdienste mit Firmspender 
Herrn Weihbischof Thomas Maria Renz 
finden an folgenden Terminen statt:
Samstag, 20.11.2021:
um 14.00 Uhr in Mühlheim für alle Firm-
bewerber aus Mühlheim, Stetten und 
Neuhausen 
Samstag, 20.11.2021:
um 17.00 Uhr für alle Firmbewerber aus Fri-
dingen und Irndorf
Sonntag, 21.11.2021:
um 10.00 Uhr für alle Firmbewerber aus 
Kolbingen und Renquishausen
Diese Termine wurden bereits allen an-
gemeldeten Firmbewerber/innen mitge-
teilt. 
Wer sich dennoch kurzentschlossen zur 
Firmvorbereitung anmelden möchte, kann 
sich gerne im Pfarrbüro, Tel. 07463/354 oder 
per Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@
drs.de melden.

Voraussichtliche Termine für die
Erstkommunion 2022
Unter Vorbehalt, abhängig von der derzei-
tigen Situation und der weiteren Entwick-
lung, geben wir die voraussichtlichen Erst-
kommunion-Termine bekannt:
Sonntag, 24. April 2022 in Neuhausen 
und in Irndorf 
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Sonntag, 01. Mai 2022 in Kolbingen und in 
Renquishausen
Sonntag, 08. Mai 2022 in Mühlheim und 
in Fridingen 
Sonntag, 15. Mai 2022 in Stetten

Raus aus dem Schneckenhaus – Nur wer 
draußen ist, kann drinnen sein 
Die Katholische Erwachsenenbildung lädt in 
Kooperation mit dem Kath. Dekanat Tuttlin-
gen-Spaichingen zu einem Vortrag mit dem 
Benediktinerpater und früheren Erzabt des 
Klosters Einsiedeln Pater Martin Werlen ein. 
Es gibt in unserer Kirche eine (kleine) Grup-
pe, die sich freiwillig in die Abschottung 
begibt, um nicht von den Viren der Zeit an-
gesteckt zu werden. Sie sind „drinnen“, am 
sicheren Ort. Sie verwechseln das selbstge-
rechte Abgeschottetsein mit Glauben. Pater 
Martin nimmt uns mit auf einen Weg voller 
Überraschungen: zu einem Glauben, der 
mutig bei den Menschen ist und zusammen 
mit ihnen den Weg in die Zukunft sucht. Das 
bringt Bewegung in die Kirche und in die 
Gesellschaft - selbst in der größten Krise.
Donnerstag, 14.10.2021, 19.30 Uhr, Kath. 
Stadtpfarrkirche in Spaichingen, 
Beitrag auf Spendenbasis, ohne Anmel-
dung; aber mit 3G/2G-Nachweis
 
Beziehung stärken – Partnerschaft le-
bendig gestalten – Online-Kurs für (Ehe-)
Paare
Der Kurs ist für jedes verheiratete oder zu-
sammenlebende Paar, das seine Beziehung 
stärken möchte. Es ist eine gut investierte 
Zeit in die Partnerschaft, um Krisen vor-
zubeugen oder Anregungen in konkre-
ten Konflikten und Herausforderungen zu 
bekommen. Gute Beziehungen wachsen 
durch gute Gespräche - an diesen Abenden 
sollen Sie sich als Paar Zeit nehmen, in einer 
gemütlichen Atmosphäre über die Impulse, 
die Sie über Video erhalten, zu sprechen. 
Die Online-Treffen werden Ihnen helfen, 
mehr über die Bedürfnisse Ihres Partners 
herausfinden, effektiver zu kommunizieren, 
Blockaden zu überwinden und vieles mehr.
Der 7-teilige Online-Kurs unter Leitung von 
Mathilde Ludwig, Familienbildungsreferen-
tin, startet am Donnerstag, 14.10.2021 
und findet immer von 20.00 bis ca. 22.00 
Uhr  statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 45 Euro pro 
Paar.
Anmeldung bei der Kath. Erwachsenenbil-
dung Tuttlingen www.keb-tuttlingen.de 
oder Tel.-Nr. 07461/965980-20
 
Stressbewältigung durch Acht-
samkeit – MBSR-Kurs online 
Der 8-wöchige MBSR-Kurs hat sich als 
grundlegendes und am besten erforschtes 
Achtsamkeitstraining bei Stress, Erschöp-
fung und als Begleitung bei chronischen 
Beschwerden erwiesen. Neben inhaltlichen 
Impulsen zu Stressforschung, Wahrneh-
mung, Kommunikation etc. gibt es ange-
leitete Übungen und Meditationen, die die 
Körperwahrnehmung schulen und auch 
die Wahrnehmung von Gedanken und Ge-
fühlen verbessern. Der Kurs unter der Lei-
tung von Ursula Berner, Leiterin keb TUT 
und MBSR-Lehrerin, bietet eine gute Hilfe, 

um besser mit Stress umzugehen und das 
Leben achtsamer zu gestalten. Kursbeginn 
ab Dienstag, 19.10. – 8 Abende von 18.30 
– 21.00 Uhr, Achtsamkeitstag m 20.11. in 
Präsenz in Tuttlingen. Kosten 320,- € incl. 
Vorgespräch, ausführliche Kursunterlagen, 
Audiodateien. Nähere Infos und Anmel-
dung unter www.keb-tuttlingen.de oder Tel. 
07461/965980-20.

„Ketten der Knechtschaft – Ketten der 
Freundschaft“
Beim diesjährigen Oasentag für Betriebs- 
und Personalräte/-rätinnen und Mitarbeiter-
vertreter/innen auf dem Dreifaltigkeitsberg 
Spaichingen wollen wir Ketten sprengen, 
um Belastendes loszulassen und neue Ket-
ten der Freundschaft schmieden, um in der 
Gemeinschaft Ermutigung zu erfahren und 
so gestärkt in den Arbeitsalltag zurückzu-
kehren. Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten zum gegenseitigen Austausch am 
Mittwoch, 13. Oktober 2021 von 9:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr  im Haus der Stille auf dem 
Dreifaltigkeitsberg Spaichingen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen 
bitte unter Tel. 07461-96 59 80 30 oder tutt-
lingen@betriebsseelsorge.drs.de. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Thomas Maile und Paul Schobel, Betriebs-
seelsorger 

Regionales Bündnis für Arbeit
Die diesjährige öffentliche Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins Regionales 
Bündnis für Arbeit im Landkreis Tuttlingen 
findet am Donnerstag, 21.10.2021  um 
19:00 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus, Gartenstr. 1 in Tuttlingen statt.
Diplom-Psychologin Barbara Dominick von 
der Psychologischen Beratungsstelle in 
Tuttlingen referiert zum aktuellen Thema 
„Coronazeit als große Herausforderung für 
uns alle“. 
Der Vorsitzende des Regionalen Bündnisses 
für Arbeit, Betriebsseelsorger Thomas Maile, 
freut sich auf Ihren Besuch. Es gelten die je-
weils aktuellen Coronaregeln. 

13. Ökumenisches Männervesper in der 
Bierwelt
Am Donnerstag, 28. Oktober 2021 findet 
in der Wurmlinger Bierwelt das 13. Öku-
menische Männervesper statt. Unter dem 
Motto „wild weit wesentlich - Warum wir 
raus müssen, um neu bei uns anzukommen“, 
wird Olaf Hofmann, Diakon, Autor, Redner 
und Alb-Traufgänger referieren.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Die Kosten für Ein-
tritt, Vesper und ein Getränk betragen 16 €. 
Es wird zur besseren Planung um Ihre bald-
möglichste verbindliche Anmeldung ge-
beten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, es 
entscheidet der Eingang der Anmeldung 
bei der Dekanatsgeschäftsstelle in Tuttlin-
gen, Uhlandstraße 3, Tel. 0 74 61/ 96 59 80 
10, Fax 0 74 61/ 96 59 80 19 oder per e-mail: 
dgs.tut@drs.de 
Bitte denken Sie an die Hygienevorschriften 
(3G –Regeln). 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos: 
www.antenne1-neckarburg.de

Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“ -  Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken täglich gegen  9.15 
Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“ -  mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
8 - 10 Uhr
03.10. „Für die Menschen da, - 30 Jahre Frau-
en helfen Frauen und Auswege e.V. Rottweil“
10.10. „In unserer Mitte - der Mensch, - die 
Stiftung Liebenau“
17.10. „Wundervolle Welt, - das 23. Festival 
der Stimmen lädt ein“
24.10. „Abschiednehmen in Würde, - 10 Jah-
re Hospiz am Dreifaltigkeitsberg“
31.10. „Gott erleben, Jesus begegnen - das 
Hoffnungsfest auch in Aldingen“
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter
 
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798 
    
 

Schrottsammlung 
Am Samstag, den 16. Oktober 2021  füh-
ren wir wieder eine  Schrottsammlung 
in Neuhausen ob Eck durch. Bitte stellen 
Sie Bunt- und Edelmetalle erst am Sams-
tagmorgen ab 8.30 Uhr an die Straße. 
Wie immer sind wir auf die Mithilfe unserer 
Mitglieder angewiesen. Beginn ist um 8:30 
Uhr am Bauhof, wir hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen 
 
 
Exkursion Kreis-Kunst-Kultur 
Erinnerungen an den Deutsch-Fran-
zösischen Krieg 1870/71 im Landkreis 
Tuttlingen am Freitag, den 08. Okto-
ber 2021 um 14.30 Uhr (Treffpunkt: 
Landratsamt Tuttlingen/Werderstraße)  
In Ortschaften wie Möhringen, Emmingen, 
Liptingen und Schwandorf erinnern noch 
heute größere »Kriegerdenkmale« an den 
Deutsch-Französischen Krieg von 1870/71. 
Dabei unterscheiden sich die »Kleinode am 
Wegesrand« in spezifischer Weise von den 
Gedenksteinen und Gefallenendenkmalen 
der beiden nachfolgenden Weltkriege. Wie 
wurde an den Deutsch-Französischen Krieg 
erinnert? Die von Nils Jannik Bambusch ge-
leitete Exkursion führt die TeilnehmerInnen 
von Möhringen aus über Liptingen nach 
Mühlheim, wo eine Gedenktafel an der Gal-
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luskirche an die drei gefallenen württember-
gischen Kriegsteilnehmer erinnert. Stadtar-
chivar Ludwig Henzler führt zum Abschluss 
der Exkursion durch die neu konzipierte Aus-
stellung zum Krieg von 1870/71 im Vorderen 
Schloss, die einen besonderen Blick auf die 
gefallenen Soldaten aus Mühlheim wirft. 
Für die Teilnahme an der Exkursion ist eine 
Voranmeldung über das Kreisarchiv- und 
Kulturamt sowie ein 3G-Nachweis erforder-
lich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es wer-
den Vorort Fahrgemeinschaften gebildet 
(pro Kfz max. 2 Haushalte). Die Exkursion ist 
gebührenfrei. 
  
 

Der Geschichtsverein für den 
Landkreis Tuttlingen schaut 
optimistisch in die Zukunft 
Neuhausen ob Eck (wr) – Die Mitgliederver-
sammlung des Geschichtsvereins für den 
Landkreis Tuttlingen konnte nach 32 Monaten 
wegen Corona wieder abgehalten werden. 
Der Vorsitzende Hans-Joachim Schuster 
begrüßte im Schafstall im Freilichtmuse-
um Neuhausen ob Eck neben Neuhausens 
Bürgermeisterin Marina Jung auch eini-
ge Rathauschefs aus dem Landkreis und 
zahlreiche Besucher, die sich nach langer 
Entbehrung endlich wieder von Ange-
sicht zu Angesicht austauschen konnten. 
Schuster blickte in seinem Bericht auf die 
schwierige Zeit während Lockdown, ausge-
fallenen Exkursionen, das Fehlen von Publi-
kationen und geplanten, aber ausgefallenen 
Veranstaltungen und Führungen zurück. 
Die Veranstaltungen und Exkursionen, die 
vor der Corona-Pandemie noch durchge-
führt werden konnten, stießen bei den 
Teilnehmern auf große Resonanz. Die aktu-
elle Mitgliederzahl sei mit 250 Mitgliedern 
weiterhin konstant, so Schuster, obwohl 
im Berichtszeitraum zehn Mitglieder ge-
storben seien. Durch die Homepage (www.
geschichtsverein-tuttlingen.de), bei der die 
Schatzmeisterin Nina Schreiber die nötigen 
Vorarbeiten geleistet hatte, konnten die 
Mitglieder informiert und so der Kontakt 
aufrechterhalten werden. Da die Publikation 
„Nordamerikaauswanderung aus dem Land-
kreis Tuttlingen im 19. Jahrhundert“ nicht 
umgesetzt werden kann, entschied der 
Vorstand, mittelfristig in Zusammenarbeit 

mit der Landesdenkmalbehörde ein Publi-
kationsprojekt zu neueren archäologischen 
Grabungen und Forschungsergebnissen im 
Landkreis umzusetzen. Die Grabungen im 
Gebiet „Gänsäcker“ in Tuttlingen-Möhringen 
mit Funden von der Bronzezeit über die Rö-
mer bis zur alemannischen Zeit, mit einem 
alemannischen Holzsargfund aus dem 6. 
Jahrhundert bei Balgheim, mit bronze- und 
hallstattzeitlichen Funden aus zwei Grabhü-
geln bei Bubsheim oder mit einer spätmit-
telalterlichen Siedlung bei Deilingen könne 
das Projekt mit einem vielseitigen und spek-
takulären Fundspektrum aufwarten. 
Schatzmeisterin Nina Schreiber erklärte in 
ihrem Kassenbericht, dass der Verein für die 
zukünftigen Arbeiten über ein gutes positi-
ves Kassenpolster verfüge. 
Neuhausens Bürgermeisterin Marina Jung 
nahm die Entlastung vor und sagte, dass die 
ausgefallenen Veranstaltungen und Exkur-
sionen nicht mehr aufgeholt werden könn-
ten. Die gut besuchte Versammlung mache 
deutlich, dass der Geschichtsverein weiter-
hin sehr präsent agiere und dankte allen für 
ihr Durchhaltevermögen. 
Bei den Wahlen wurden der Vorsitzende 
Hans-Joachim Schuster, sein Stellvertreter 
Alexander Röhm, Schriftführer Martin Häff-
ner und Schatzmeisterin Nina Schreiber für 
weitere zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt. 
Beisitzer Ludwig Henzler wurde in seinem 
Amt bestätigt. Für die ausscheidende Beisit-
zerin Gunda Woll, die seit 1997 als Beisitzerin 
und für zahlreiche Publikationensbeiträge 
und Publikationen der Stadt Tuttlingen ver-
antwortlich war und eine Redakteurin der 
Tuttlinger Heimatblätter ist, wurde Muse-
umsleiter Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck Andreas Weiß zum Beisitzer gewählt. Für 
Beisitzer Kurt Frick (ehemaliger Bürgermeis-
ter von Renquishausen), seit 2006 Beisitzer, 
wurde die Museumsleiterin Gewerbemuse-
um Spaichingen, Angelika Feldes zur Beisit-
zerin gewählt. 
Der Vorstand ehrte sieben Mitglieder für 
25-jährige Treue zum Geschichtsverein (co-
ronabedingt mit Verzögerung): Liselotte Keil 
aus Spaichingen, Edith Staudenmeyer aus 
Fridingen, Dr. Ulrich Fiedler aus Frittlingen, 
Wolfgang Wirth aus Fridingen, Paul Gruler 
aus Aixheim, Karl-Hermann Offer und Hans 
Volle (beide aus Wurmlingen). 
Bild und Text: Winfried Rimmele 

Schwandorf

Generalversammlung 
Unsere diesjährige Generalversammlung 
findet am Freitag 01.10.2021 um 20:00 
Uhr in Schwandorf im Bürgersaal statt. 
Eingeladen sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Freunde und Interessenten so-
wie Gemeinde-, Ortschaftsräte und Ver-
einsvorstände. 
Wir bitten höflichst um vorherige Anmel-
dung beim Bereitschaftsleiter Elmar Müller. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
 1. Bereitschaftsleiter
 2. Kassier
 3. Kassenprüfer
 4. Schriftführer
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Jugendrotkreuz
7. Ehrungen
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
   
Beim Besuch gelten selbstverständlich die 
zum Zeitpunkt der Generalversammlung 
geltenden Hygienevorschriften und Ab-
standsregeln. 
Wir bitten Sie um Beachtung der 3-G Re-
geln. 
Herzlichen Dank fürs Verständnis. 
  
Elmar Müller 
DRK Schwandorf 
 
 

VdK-Ortsgruppe Schwandorf 
stellt Vorstand neu auf  
Die VdK-Ortsgruppe Schwandorf im Kreis-
verband Stockach hat in der jüngsten Jah-
resversammlung die Vorstandschaft neu 
aufgestellt. Dies war erforderlich, da Karl-
Emil Bruggner aus Altersgründen, er feierte 
vor kurzem seinen 80. Geburtstag, nach 17 
Jahren als Vorsitzender und vier Jahre als 
Schriftführer, nicht mehr kandidierte. Er wird 
künftig als Ehrenvorsitzender der Ortsgrup-
pe weiterhin mit Rat und Tat zur Verfügung 
stehen. Die Suche für die Nachfolge war im 
Vorfeld nicht einfach, hat sich aber in der 
gut besuchten Versammlung im Klanghaus 
Schwandorf schnell geregelt. Die bisherige 
Schriftführerin Barbara Schatz wurde zur 
neuen Vorsitzenden gewählt. Schriftführe-
rin ist nun Irmgard Buhl. Im Amt wurden der 
zweite Vorsitzende Helmut Schatz, Kassier 
Kurt Kempter, Revisor Heinrich Bruch, die 
Vertreterin der Behinderten Marlies Amann 

Verabschiedung, Wahlen u. Ehrungen beim Geschichtsverein für den Landkr. TUT (von links): Kurt Frick, 
Hans-Joachim Schuster, Ludwig Henzler, Nina Schreiber, Paul Gruler, Wolfgang Wirth, Ulrich Fiedler, Bürger-
meisterin Marina Jung und Alexander Röhm
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und Beisitzer Franz Schneider bestätigt. Auf Revisor Peter Schulz folgt Renate Kästle und 
neu im Vorstandsteam ist Diana Loga für Beate Moser. Karl-Emil Bruggner erhielt lobende 
Worte und den Dank für seine vorbildliche Arbeit. Über die Ernennung zum Ehrenvorsitzen-
den durch Karl-Heiz Mathiebe und Emil Sprenger vom VdK-Kreisverband Stockach zeigte er 
sich sichtlich überrascht. Die VdK-Ortsgruppe Schwandorf zählt derzeit 60 Mitglieder. Bür-
germeisterin Marina Jung lobte in ihren Grußworten das außergewöhnliche Engagement 
des VdK-Sozialverbandes in Rechts- und Sozialfragen und versicherte, dass die Gemeine eine 
weitere Corona-Hilfe an die Vereine auszahlt. 

Ehrung der treuen Mitglieder 
Die VdK-Ortsgruppe Schwandorf hat in der Jahresversammlung treue Mitglieder geehrt. 
Helene Steppacher erhielt das Treuabzeichen des Landesverbandes Baden-Württemberg 
in Gold für 50 Jahre Mitgliedschaft, davon einige Jahre als Kassiererin der Ortsgruppe. Das 
Treueabzeichen in Silber für zehn Jahre Mitgliedschaft erhielten Kurt Kempter, Marlies 
Amann, Renate Kästle und Elvira Uzler (Tuttlingen) 

Vorstandschaft der VdK-Ortsgruppe Schwandorf mit Ehrengästen (von links) Bürgermeisterin Marina Jung, 
Heinrich Bruch, Renate Kästle, Kurt Kempter, Helmut Schatz, Barbara Schatz (verdeckt), Irmgard Buhl, 
Marlies Amann, Karl-Emil Bruggner, Diana Loga, VdK-Kreisverbandsvorsitzender Karl-Heinz Mathiebe 
(Stockach), Ehrenvorsitzender des Kreisverbandes Emil Sprenger (Boll) und Ortsvorsteher Günter Binder.  
    

(von links) Bürgermeisterin Marina Jung, Renate Kästle, Helene Steppacher, Kurt Kempter, Marlies Amann, 
Karl-Emil Bruggner, Elvira Uzler und die neugewählte Vorsitzende Barbara Schatz. 
Bild und Text: Herbert Dreher 

Musikverein Schwandorf 
Sonntag 3. Oktober ab 16:00 Uhr.
Platzkonzert mit dem Musikverein vor dem 
Bürgersaal in Oberschwandorf.
Getränke, zum Vesper eine Wurst, für Kinder 
eine Hüpfburg.
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.
Es gelten die aktuellen Corona Regeln 
  
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Spielbetrieb Rückblick 
Jugendmannschaften 
C-Junioren - Bezirkspokal 
FC Steißlingen – SG Gallmannsweil 0:5 (0:2) 
B-Junioren 
SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
TV Konstanz 4:2 (3:0) 
E-Junioren 
VfR Stockach -SG Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen 12:8  
D-Junioren 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
FC Überlingen 0:8 (0:1) 
C-Junioren-Bezirksliga 
SG Gallmannsweil – SG Markdorf 
A-Junioren-Bezirksliga 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen –
 SG Reichenau 4:0 (0:0) 
B-Junioren-Kreisliga 
SG Boll/Krumbach/Bietingen B II – 
SG Meßkirch 7:1 (3:0) 
SG Boll/Krumbach/Bietingen B I – 
SV Litzelstetten, Neuansetzung 05.10.2021 
E-Junioren 
FC Steißlingen E II – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen 11:3 (7:0) 
D-Junioren 
JFV Singen D III – SG Buchheim/Altheim/
Thalheim 11:2 (6:1) 

Aktive Mannschaften 
Erster Saisonsieg – zwei Tore – 
drei Punkte 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II – 
Hegauer FCV III 2:1 (0:1). – Schiedsrichter: 
Thomas Kölschbach (Emmingen-Liptingen). 
– Zuschauer: 40. – Tore: 0:1 (36. Minute) To-
bias Haßel, 1:1 (70.) Johann Kozlov, 2:1 (79.) 
Niklas Zanner. – Gelbe Karten: 2/4. – Die 
FC-Reserve feierte nach 90 Minuten einen 
verdienten Heimerfolg und hat den ersten 
„Dreier“ der Saison eingefahren. Matchwin-
ner war Abwehrspieler Niklas Zanner mit 
seinem Tor zum 2:1, ein Tor aus der Rubrik 
„Tor des Monats“. Sein fulminanter Volley-
schuss über 50 Meter aus dem Mittelkreis 
der eigenen Hälfte überraschte Gästekeeper 
Tobias Kayser. Die Kugel rutschte ihm durch 
die Finger und senkte sich in die Maschen. 
Schon im ersten Durchgang erspielte sich 
die Kohli-Hess-Truppe gute Möglichkeiten, 
konnte aber noch nichts Zählbares erzwin-
gen. Ganz im Gegensatz die Gäste, die zur 
Pause mit 1:0 führten. Im zweiten Spielab-
schnitt glich Johann Kozlov mit einem Kopf-
balltreffer im Anschluss an einen Eckball 
(70. Minute) aus. Das war der zweite Treffer 
im fünften Spiel der bisher sparsamen Tor-
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schützen. Um so mehr wurde der Siegtreffer 
zum 2:1 von Niklas Zanner bejubelt. (hd) 
Rückstand 3:0 – Ausgleich 3:3 – einen 
Punkt mitgenommen 
SG Aach-Eigeltingen/Heudorf-Honstet-
ten – FC Schwandorf/Worndorf/Neuhau-
sen 3:3 (3:2).  – Schiedsrichter: Benjamin 
Gaus (Deggenhausertal). – Tore: 1:0 (26. 
Minute) Todor Raitchev, 2:0 und 3:0 (29./32.) 
Frederik Edbauer, 3:1 (37.) Manuel Reute-
buch, 3:2 (45.) Patrick Seifried, 3:3 (63.) Nico 
Marks. – Gelbe Karten: 7/3. – Besondere 
Vorkommnisse: Gelb-Rote Karte Niclas Ble-
schik (85. Minute) SG Aach-Eigeltingen/Heu-
dorf-Honstetten. – Nach starkem Beginn der 
Heidinger-Elf mit Chancen durch Nico Marks 
hätten die Gäste in Führung gehen können. 
Der erste Treffer wurde wegen Abseitsstel-
lung nicht anerkannt. Nach dem Führungs-
treffer der Hausherren hat der FC kurzzei-
tig den berühmten „Faden“ verloren und 
prompt zog die SG A-E/H-H mit zwei Edbau-
er-Tore auf 3:0 davon. Dann haben sich die 
FC-ler wieder gefangen und im Anschluss 
an Eckbälle durch Manuel Reutebuch und 
Patrick Seifried noch vor der Pause auf 3:2 
verkürzt. Dann wieder ein starker Beginn 
zum zweiten Spielabschnitt. Der schnelle 
Ausgleich blieb zunächst aus. Diesen erziel-
te dann Nico Marks (63. Minute) mit einem 
direkt verwandelten Freistoß. In der hitzig 
geführten Begegnung hatte Schiedsrich-
ter Gaus zwei Tätlichkeiten übersehen und 
auch auf Strafstoß für die Gäste entscheiden 
müssen. Bei Möglichkeiten auf beiden Sei-
ten in den letzten Minuten blieb es am Ende 
bei der Punkteteilung. Der FC SWN fällt trotz 
einem Punktgewinn auf Rang zehn zurück. 
(hd) 

Fußballtermine 
Jugendmannschaften 
Donnerstag, 30.09.2021 
B-Junioren-Bezirkspokal 
18.30 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
SG Kluftern (in Gallmannsweil) 
Freitag, 01.10.2021 
E-Junioren 
18.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SG Sipplingen 
Samstag, 02.10.2021 
D-Junioren 
11.00 Uhr SC Pfullendorf D II – SG Buch-
heim/Altheim/Thalheim D I 
12.15 Uhr Hegauer FC (CM) – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim (Stadion Engen) 
E-Junioren 
12.30 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SG Liptingen 
B-Junioren 
13.00 Uhr SG F.A.L. B II – SG Boll/Krumbach/
Bietingen (in Frickingen) 
A-Junioren 
14.00 Uhr SG Orsingen/Nenzingen – 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
(Sportparkt Orsingen-Nenzingen) 
C-Junioren 
14.30 Uhr 1. FC Rielasingen – 
SG Gallmannsweil 
Dienstag, 05.10.2021 
C-Junioren-Bezirkspokal 
18.00 Uhr SG Stockach – SG Gallmannsweil 
(Stadion Stockach) 

B-Junioren 
19.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
SV Litzelstetten (in Gallmannsweil) 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen I (in 
Eigeltingen) 

Aktive Mannschaften 
Samstag, 02.10.2021 
Kreisliga B 
14.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen II – VfR Stockach II 

Kreisliga A 
16.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen I – SC Gottmadingen-Bietingen II  
 
 

Worndorf

Vor 40 Jahren die Liebe zur 
Orgel entdeckt   
Ehrung für Organist Hans Bettinger 

Hans Bettinger (rechts) wurde zu seinem 40-jährigen 
Jubiläum als Organist in der Worndorfer Pfarrkirche 
im Gottesdienst zum Kirchenpatrozinium von Pfar-
rer Ewald Billharz geehrt.      
Bild und Text: Herbert Dreher 

Mehr als die Hälfte seines Lebens musiziert 
Hans Bettinger aus Worndorf auf der „Kö-
nigin der Musikinstrumente“, den Orgeln 
in Pfarrkirchen. Zu seinem 40-jährigen Ju-
biläum als Organist ehrte ihn Pfarrer Ewald 
Billharz am vergangenen Sonntag im Got-
tesdienst zum Kirchenpatrozinium Sankt 
Mauritius in der Pfarrkirche in Worndorf. 
Pfarrer Billharz dankte ihm für seine Treue, 
sein Engagement, sein Musizieren zur Ehre 
Gottes und seine hilfsbereite Art in der Pfar-
rei Worndorf und der Seelsorgeeinheit Egg. 
Er sagte: „Wenn man Hans Bettinger braucht 
und nach ihm ruft, er kommt und hilft“. 

Wie kam Hans Bettinger (Jahrgang 1954) 
zum Organisten? Inspiriert hat ihn eine 
Jazz-Messe beim Katholikentag im Jahr 1978 
in Freiburg. Es weckte in ihm seine musikali-
sche Begabung, er kaufte sich eine Elektro-
nik-Orgel und fing an zu üben. Tiefere Ein-
blicke in das Musizieren durch besonderen 
Orgelunterricht erwarb er sich anfangs beim 
Bezirkskantor Albrecht Schumacher (+) in 
Meßkirch. Als Tenorsänger im Worndorfer 
Kirchenchor übernahm er mit 26 Jahren 
1980 den Dienst des Organisten in der Pfar-
reikirche und trat 1981 die Nachfolge von 
Chorleiter Emil Schweikart beim Kirchen-
chor an. Geht es um technische Details und 
um Wartung der Worndorfer Kirchenorgel, 
dann ist Hans Bettinger auch mit dem Or-

gelbaumeister in Aktion. Innerhalb der Seel-
sorgeeinheit Egg hilft er aus, da wo er ge-
braucht wird – als Organist, Kantor oder als 
Tenorsänger. Seit 2008 leitet Bettinger auch 
den Katholischen Kirchenchor Sankt Silves-
ter in Emmingen. Mit großer Leidenschaft 
und Enthusiasmus spielt Hans Bettinger die 
Orgel der Pfarrkirche und bereichert mit sei-
nem Musizieren die Messfeiern und beglei-
tet den Gemeindegesang zur Ehre Gottes. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott sagen Pfarrer 
Ewald Billharz und die Pfarrgemeinde. 
 
 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Beuron. Obsthochstamm- 
Sammelbestellung noch 
bis Dienstag, 5. Oktober

Noch bis zum 5. Oktober können beim Haus 
der Natur Obsthochstämme bestellt wer-
den. Die Bäume stammen von einer regio-
nalen Baumschule und sind das raue Klima 
der Alb gewöhnt. Bei einem Preis von 33,- € 
je Baum sind jeweils ein Pfosten und eine 
Kokosschnur zum Anbinden des Baumes 
inklusive. Die Sortenliste für die Sammel-
bestellung kann auf der Homepage des 
Naturschutzzentrums Obere Donau (www.
nazoberedonau.de) heruntergeladen oder 
telefonisch (Tel. 07466/9280-0) angefordert 
werden. Die Bäume müssen am Samstag, 6. 
November, zwischen 9 und 12 Uhr am Haus 
der Natur in Beuron abgeholt werden. 

Immendingen. Waldbaden mit Waldmedit-
ation.  Mittwoch, 6. Oktober, 19 bis 20:30 Uhr
Vulkanberg Höwenegg. Weg von Stress hin 
zur Ruhe. Achtsamkeitsübungen und Abend-
meditation mit Anleitung von Druidin Da-
gita am ruhenden Höwenegg. Treffpunkt: 
Waldparkplatz Höwenegg; Anmeldung 
und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 
07733/5014919, dagita@hegau-druiden.de. 

Beuron. Verwöhnprogramm für den gol-
denen Herbst.  Freitag, 8. Oktober, 15 bis 17 
Uhr (Anmeldung bis 05.10.)
Workshop zur Herstellung natürlich duften-
der Produkte für die Körperpflege. Sie un-
terstützen die Hautgesundheit, sind mikro-
plastikfrei, umweltfreundlich und pflegend. 
Die Teilnehmenden werden unter Anleitung 
verschiedene fantastische Körperpflegepro-
dukte herstellen. Bitte Schraubgläser mit-
bringen. Teilnahme nur mit 3G-Nachweis. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, 
Aromapraktikerinnen; Gebühr: 30,- € inkl. 
Skript und Material; Anmeldung bis 5. Okto-
ber beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Neuhausen ob Eck. Wilde Früchtchen in 
die Flasche.  Samstag, 9. Oktober und Sams-
tag, 16. Oktober, jeweils 14 bis 16:30 Uhr, 
(Anmeldung bis 06.10.)
Auf diesem Kräuterspaziergang sammeln 
die Teilnehmenden verschiedene Wildfrüch-
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te und Kräuter direkt in die mitgebrachte 
Flasche und setzen einen Wildfrüchteessig 
an. Nebenbei erfahren sie viel über die In-
haltsstoffe und Einsatzmöglichkeiten der 
gesammelten Früchte. Zur Fertigstellung 
wird ein klarer Apfelessig benötigt. Bitte mit-
bringen: leere, möglichst dekorative Flasche 
(200-500 ml). Treffpunkt: Parkplatz Ski- und 
Wanderhütte des Albvereins Neuhausen 
o.E.; Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpäda-
gogin; Gebühr: 13,- € inkl. Handout, Gewür-
ze, Rezepte; Anmeldung bis 6. Oktober beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 

Ebingen. Über die Höhen des Schmei-
entals von Ebingen nach Frohnstetten.  
Samstag, 9. Oktober
Sportliche Tageswanderung über den 
Schlossfelsen – Schleicherhütte – Galgen-
fels – Mühlefels – Burg Straßberg – Kapffel-
sen – Frohnstetter Hütte nach Frohnstetten. 
Wanderstrecke 25 km, 1.000 Höhenme-
ter. Anmeldung und Informationen beim 
Wanderführer Klaus-Peter Neusch, Tel. 
07573/1830, kpp-neusch@t-online.de. 

Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tä-
giges Seminar am 13. und 14. November 
(Anmeldung bis 22.10.)
Aus ungeschälten Weidenruten wird ein 
runder Korb mit Grifflöchern geflochten. Die 
Teilnehmenden lernen die vier wichtigsten 
Grundtechniken des Flechtens mit Weiden 
kennen. Am Ende des Kurses sind sie in der 
Lage, die erworbenen Fertigkeiten auch für 
andere Projekte, wie z.B. Zäune oder Rank-
hilfen, zu nutzen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, ein wenig Durchhaltevermö-
gen schon. Teilnahme nur mit 3G-Nachweis. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Dieter Deringer; Gebühr: 180,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 22. Oktober 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
   
 

Interessantes
und Wissenswertes

Endlich  
wieder da: 

Die Neuhau-
ser Kirbe  

im Freilichtmuseum! 
Auf zum großen Museumsfest ins Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck. 
Nach einem Jahr Pause ist es endlich wieder 
soweit: Das Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck feiert am Wochenende, 2. und 3. Okto-
ber 2021, die große Kirbe! Vom Bauern- und 
Handwerkermarkt über Blasmusik, Jahr-
marktvergnügen und Kinderprogramm, an 
diesem Wochenende leben viele Traditio-
nen wieder auf.

Los geht es am Samstag, dem 2. Oktober 
2021 bereits ab 9.00 Uhr mit einem kleinen, 
aber gut bestückten Antiquitätenmarkt. 

Antiquitätenmarkt „Kunst und Krempel“ im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck. 
Fotograf: W.  Rimmele.

Ab 11.00 Uhr kommen dann vor allem die kleinen Besucher voll auf ihre Kosten: 
Es wird gehext, gekaspert, gezaubert, gespielt und gebastelt. Die traditionelle Schlachtung 
muss in diesem Jahr coronabedingt leider ausfallen.

Zirkus Liberta bei der Neuhauser Kirbe. 
Fotograf: W. Rimmele. 
 
Der Höhepunkt ist am Sonntag, dem 3. Oktober 2021, der große Bauern- und Handwerker-
markt. Zudem erwartet die Besucherinnen und Besucher ein historischer Jahrmarkt mit Fahr-
geschäften, Schaustellern und alten Spielen.

Bei Speisen und Getränken kann man sich anschließend etwas vom Trubel erholen. Auf das 
große Festzelt, und damit auch auf die traditionelle Schlachtplatte, muss in diesem Jahr co-
ronabedingt leider verzichtet werden. Aber hungrig muss niemand nach Hause gehen: Auf 
dem gesamten Gelände kann getrunken und gegessen werden.
 
Bitte beachten Sie: 
Der Eintritt ist nur mit Vorlage eines Geimpften- oder Genesenen-Nachweises oder eines 
tagesaktuellen negativen Antigen-Schnelltests (24 h) möglich. 

Kinder bis einschließlich 6 Jahre sowie Schülerinnen und Schüler (Vorlage eines Schüler- 
oder Kinderausweises) sind von der 3G-Nachweispflicht ausgenommen. 
In Teilen des Museumsgeländes besteht an diesem Wochenende auch im Freien eine Mas-
kenpflicht. 
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Die gesetzliche Rentenversicherung bietet 
Familien soziale Sicherheit und ein Plus für 
die spätere Rente. So steigt die Rente für 
den Elternteil, der die Erziehung in den ers-
ten drei Jahren eines Kindes überwiegend 
übernimmt, um rund 102 Euro im Monat. 
Und zwar für jedes Kind, das ab 1992 gebo-
ren wurde. Bei früher geborenen Kindern 
steigt die Rente monatlich um rund 85 Euro. 
Die Pflege eines Familienmitglieds zu Hau-
se kann sich ebenfalls auf die Rente auswir-
ken: Damit die Pflege eines Pflegebedürfti-
gen mit mindestens Pflegegrad 2 nicht zu 
Lasten der eigenen Alterssicherung geht, 
zahlt die Pflegeversicherung die Renten-
versicherungsbeiträge. Voraussetzung ist, 
dass wenigstens zehn Stunden wöchentlich, 
verteilt auf regelmäßig mindestens zwei 
Tage pro Woche gepflegt wird. Zudem darf 
die Pflegeperson nicht mehr als 30 Stun-
den wöchentlich einer sozialversicherungs-
pflichtigen Erwerbstätigkeit nachgehen. 
Kinder sind beim Tod der Mutter oder des 
Vaters durch eine Waisenrente gesichert. 
Die gesetzliche Rentenversicherung zahlt 
eine Halbwaisenrente, wenn noch ein un-
terhaltspflichtiger Elternteil lebt, und eine 
Vollwaisenrente, wenn kein Elternteil mehr 
lebt. Die Witwen- oder Witwerrente sichert 
zudem die Existenz beim Tod eines Ehe-
partners. Das gilt auch für eingetragene 
Lebenspartnerschaften, die in der Ren-
tenversicherung Ehen gleichgestellt sind. 
Familien können zusätzlich von der staatli-
chen Förderung bei der Riester-Rente profi-
tieren. Eine Mutter mit zwei Kindern erhält 
beispielsweise in diesem Jahr 545 Euro 
an Zulagen vom Staat – für sich selbst 175 
Euro und für jedes Kind 185 Euro. Für alle 
ab 1. Januar 2008 geborenen Kinder gibt 
es eine Kinderzulage von 300 Euro pro Jahr. 
Weitere Informationen gibt es in der Bro-
schüre »Was wir für Familien tun«. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de steht die 
Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunter-
laden zur Verfügung.

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
bietet neue Behandlung von 
Myomen an 
Ohne Skalpell und Röntgenstrahlen: Chefarzt 
Shtian bringt schnittfreie Behandlung von Ge-
bärmuttermyomen mit nach Tuttlingen 

„Die erste Behandlung ist bestens verlaufen, 
unserer Patientin geht es sehr gut“, ist das Fa-
zit von Chefarzt Abdulnaser Shtian am Mon-
tagmorgen nach der ersten Sonata-Behand-
lung am Klinikum Landkreis Tuttlingen. Nach 

dem 20-minütigen Eingriff kann die Patientin 
aus der Narkose aufgeweckt werden. In weni-
gen Wochen werden ihre schweren Monats-
blutungen, ausgelöst durch einen gutarti-
gen - aber nicht folgenlosen Muskelknoten 
in der Gebärmutter, deutlich gelindert sein. 
Abdulnaser Shtian, der seit Juli diesen Jah-
res neuer Chefarzt der Klinik für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe ist, hat die neue 
Methode „Sonata“ zur Behandlung von Ge-
bärmuttermyomen aus der Universitätskli-
nik Jena nach Tuttlingen mitgebracht. Als 
Koordinator des Myomzentrums und des 
minimal invasive Chirurgie Zentrums Level 
III sowie des Level III Endometriosezentrums 
hat er dort sehr gute Erfahrungen mit dieser 
Methode gemacht - mit der er vielen seiner 
Patientinnen auf besonders schonende Wei-
se helfen konnte. „Erfahrungsgemäß“, so Sh-
tian „verspüren 90% der Frauen in kürzester 
Zeit nach dem Eingriff eine Linderung der 
Beschwerden“. Für ihn ist die Behandlung 
mit Sonata ein Routineeingriff geworden. 
„Bei den Patientinnen, für die diese Behand-
lung geeignet ist, müssen keine Schnitte 
gemacht werden. Schon gar nicht muss 
– so wie es bisher bei Beschwerden auf-
grund von Gebärmuttermyomen oft der 
Fall war – die Gebärmutter entfernt wer-
den“, erklärt Chefarzt Abdulnaser Shtian. 
Außer dem Klinikum Landkreis Tuttlingen 
bieten bisher nur wenige Kliniken in Deutsch-
land dieses neuartige Verfahren an – in Ba-
den-Württemberg sind es insgesamt drei. 
Myome sind gutartige Muskelknoten, die 
sich an verschiedenen Stellen in der Gebär-
mutter entwickeln können. Etwa jede dritte 
Frau in Deutschland ist davon betroffen. 
Meistens kommen sie im gebärfähigen Al-
ter vor und können schwere Monatsblutun-
gen sowie starke Regelschmerzen verur-
sachen. Sie können so weit wachsen, dass 
sie benachbarte Organe verdrängen und 
so schädigen. „Myome können auch der 
Grund für einen unerfüllten Kinderwunsch 
sein. Frauen, die noch Kinder bekommen 
möchten, können wir mit dieser gebärmut-
terschonenden Behandlungsmaßnahme 
hier in Tuttlingen somit helfen“, so Shtian. 
Sonata ist ein Gerät mit Sonde zur mini-
mal-invasiven Radiofrequenzbehandlung 
von Myomen. Die Sonde, nicht dicker als ein 
Kugelschreiber, wird durch die Vagina in die 
Gebärmutter geschoben und kann mithilfe 
von Radiofrequenzenergie das Myom gezielt 
schrumpfen, ohne umliegendes Gewebe zu 
schädigen. 
  

Die erste Sonata-Behandlung am Klinikum Land-
kreis Tuttlingen ist geglückt. Das Team um Chefarzt 
Abdulnaser Shtian (zweiter von links mit der Sonde 
in der Hand) kann nach dem 20-minütigen Eingriff 
die Patientin aus der Narkose aufwecken.

Wirtschaftsministerium startet 
Sofortprogramm für Einzel-
handel und Innenstädte 
Das Wirtschaftsministerium startet ein So-
fortprogramm, um dem Einzelhandel und 
Innenstädten im Land bei der Bewältigung 
Corona-bedingter Schwierigkeiten gezielt 
unter die Arme zu greifen. Ab 23. September 
können Städte und Kommunen Förderantra-
ge stellen. „Der Strukturwandel im Einzelhan-
del und die Folgen der Corona-Pandemie for-
dern vor allem die stationären Einzelhändler 
in den Innenstädten und ländlichen Zentren 
in besonderer Weise heraus. Die Coronakrise 
und die mit ihr verbundenen Betriebsschlie-
ßungen vieler Gewerbetreibender führen zu 
Frequenzverlusten in den Innenstädten und 
in der Folge mancherorts zu Leerständen und 
deutlichen Umsatzverlusten im stationären 
Einzelhandel“, erklärte Wirtschaftsministe-
rin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (23. 
September 2021) in Stuttgart. „Während un-
sere kürzlich aufgelegten Förderprogramme 
‚Innenstadtberater‘ und ‚Intensivberatung 
Zukunft Handel 2030‘ den Einzelhandel mit-
tel- bis langfristig fit für die Zukunft machen, 
schaffen wir mit unserem Sofortprogramm 
ein niederschwelliges Angebot, um kurzfristig 
belebende Impulse zu setzen. Das breit gefä-
cherte Sofortprogramm unterstützt Kommu-
nen und Einzelhandel in Baden-Württemberg 
bei der Bewältigung dieser Corona-Folgen 
gezielt. Dafür stellen wir insgesamt 5 Milli-
onen Euro bereit“, ergänzte die Ministerin. 
Das Sofortprogramm besteht aus insgesamt 
drei Förderlinien. Im Rahmen der Förderli-
nie „Pop-up-Stores und -Malls“ werden die 
Einrichtung und der Betrieb von Pop-up-
Stores und -Malls in baden-württember-
gischen Kommunen gefördert, während 
bei der Förderlinie „Veranstaltungen“ die 
Planung und Umsetzung von Veranstaltun-
gen mit Eventcharakter bezuschusst wird. 
Ziel der dritten Förderlinie ist es, für den 
Neustart im stationären Handel Innovation 
und Digitalisierung zu fördern und gleich-
zeitig dessen Stärken weiter auszubauen. 
„Pop-up-Stores sind dazu geeignet, Leer-
stände in unseren Innenstädten zu vermei-
den und fördern darüber hinaus eine lokale 
Gründungskultur. Ich bin davon überzeugt, 
dass innovative Zwischennutzungen daher 
einen wichtigen Beitrag zur Belebung un-
serer Innenstädte und ländlichen Ortszen-
tren leisten können. Auch in neuen Events 
sehe ich attraktive Anziehungspunkte für 
Bürgerinnen und Bürger, in die Innenstäd-
te zu kommen und deren vielfältiges Ein-
zelhandels-Angebot kennenzulernen und 
zu nutzen“, unterstrich Hoffmeister-Kraut. 
Die Förderanträge für die beiden Förderlini-
en „Pop-up-Stores- und Malls“ und „Veran-
staltungen“ werden beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus gestellt. 
Das „Kompetenzzentrum Smart Services“, 
das federführend von Fraunhofer IAO getra-
gen wird, bietet ab Oktober im Rahmen der 
dritten Förderlinie unter anderem Webina-
re, Ideenworkshops und Coachings an, um 
Unternehmen und Dienstleistungsberatern 
Ansätze zur Entwicklung von innovativen 
Dienstleistungen wie zum Beispiel On-
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line-Kundenberatung oder Bestell-Apps und 
regionale Lieferdienste sowie neue digitalen 
Geschäftsmodelle zur Verknüpfung von An-
geboten des stationären Handels und des 
Online-Handels zu vermitteln.

Weitere Informationen
Das Sofortprogramm Einzelhandel / Innen-
stadt ergänzt die bereits bestehenden Förde-
rungen des Wirtschaftsministeriums „Innen-
stadtberater“ und „Intensivberatung Zukunft 
Handel 2030“, die im Rahmen des Dialogpro-
jekts „Handel 2030“ bereits seit Juli bezie-
hungsweise August 2021 umgesetzt werden. 
Gleichzeitig wird damit eine Maßnahme aus 
dem Koalitionsvertrag umgesetzt, den Ein-
zelhandel als eine von der Corona-Pandemie 
besonders gebeutelte Branche beim Neu-
start zu unterstützen. 
Eckpunkte der Förderlinie „Pop-up-Stores 
und -Malls“: 
Antragsberechtigt sind alle Städte und Ge-
meinden in Baden-Württemberg, unabhän-
gig von ihrer Einwohnerzahl. Diese mieten 
leerstehende Räumlichkeiten an und ver-
mieten diese zu einem reduzierten Mietzins 
an kleine und mittlere Unternehmen (KMUs). 
Förderfähig sind neben der von der Kommu-
ne zu tragenden Mietlast, Ausgaben für den 
temporären, nicht die Gebäudesubstanz ver-
ändernden Innenausbau des Objekts sowie 
Marketingausgaben. Das Wirtschaftsminis-
terium übernimmt 60 Prozent der förderfähi-
gen Ausgaben. Die förderfähige Projektdau-
er beträgt mindestens ein Jahr und längstens 
zwei Jahre. Bei der Maximalförderdauer be-
trägt die maximale Zuschusshöhe 150.000 
Euro. Die eingereichten Anträge werden von 
Fachexperten begutachtet. 
Eckpunkte der Förderlinie „Veranstaltungen“: 
Antragsberechtigt sind Städte und Gemein-
den, unabhängig von ihrer Einwohnerzahl. 
Auch City-Initiativen, Handels- und Gewer-
bevereine, Wirtschaftsförderungsgesell-
schaften sowie Kultur-, Sport- und Heimat-
vereine sind antragsberechtigt, sofern sie 
Veranstalter sind. Gefördert wird die Planung 
und Durchführung von ein- oder mehrtä-
gigen Veranstaltungen, die nicht ohnehin 
regelmäßig stattfinden und einen über die 
Gemeindegrenzen hinausreichenden, mög-
lichst regionalen Einzugsbereich haben. Es 
muss sich um zusätzliche bzw. neu gestaltete 
Events handeln, die in der zur Förderung be-
antragten Form noch nicht stattgefunden ha-
ben. Gefördert werden Ausgaben für externe 
Dienstleister, Honorare für Moderatoren, Re-
ferenten und Künstler sowie Mietkosten für 
Veranstaltungstechnik, den Bühnenaufbau 
und Marketingkosten etc. Das Wirtschaftsmi-
nisterium fördert 60 Prozent der förderfähi-
gen Ausgaben. Die maximale Zuschusshöhe 
für eine mehrtägige Veranstaltung beträgt 
50.000 Euro – für eine eintägige Veranstal-
tung 30.000 Euro. 
Eckpunkte der Förderlinie „Digitalisierung 
und Innovation im stationären Handel - Mit 
Smart Service die digitale Zukunft gestalten“: 
Mit neuen digitalen Lösungen sowie Ver-
knüpfung von Vertriebsformen des statio-
nären Handels mit Online-Angeboten soll 
dem von der Corona-Krise hart betroffenen 
stationären Einzelhandel unmittelbar gehol-
fen werden. Das „Kompetenzzentrum Smart 

Services“, das federführend von Fraunhofer 
IAO getragen wird, bietet vor Ort Anlauf-
stellen für interessierte Unternehmen aus 
Baden-Württemberg. In sogenannten Er-
lebnisräumen beim Fraunhofer IAO in Stutt-
gart und in der Hochschule Furtwangen 
haben kleine und mittlere Unternehmen die 
Möglichkeit sich über neue digitale Tech-
nologien und Innovationen zu informieren 
bzw. sich beraten zu lassen. In Zusammen-
arbeit mit renommierten Forschungsein-
richtungen werden innovative Lösungen 
zu Fragestellungen des Handels erörtert. 
An dem Projekt „Digitalisierung und Innova-
tion im stationären Handel“ sind neben dem 
Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und 
Organisation IAO, das itb – Institut für Betriebs-
führung im DHI e.V., die Hochschule Furt-
wangen und Konstanz, das Forschungs- und 
Innovationszentrum Kognitive Dienstleis-
tungssysteme (KODIS) in Heilbronn und die 
Universität Siegen, Lehrstuhl für Dienstleistungs-
entwicklung in KMU und Handwerk beteiligt. 
Weitere Informationen und die Förderanträ-
ge finden Sie unter:
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/
service/foerderprogramme-und-aufrufe/lis-
te-foerderprogramme/sofortprogramm-ein-
zelhandel-innenstadt/ 

Rauchstopp - Dieses Mal schaf-
fe ich es bestimmt! 
Der nächste Nichtraucherkurs möchte wieder 
insbesondere die Raucherinnen und Raucher 
ansprechen, die es jetzt endlich oder jetzt 
noch einmal versuchen wollen, rauchfrei zu 
werden und unabhängig zu leben. Immer öf-
ter gibt es Situationen, in denen die Zigarette 
nicht mehr schmeckt oder heimlich geraucht 
wird? Auch die E-Zigarette scheint keine Al-
ternative zu sein. Durch die Covid-19-Pan-
demie haben Sie Sorge schwerwiegend zu 
erkranken? Deshalb ist jetzt der richtige Zeit-
punkt, den Rauchstopp zu wagen! Was ist der 
Gewinn? Das sind vor allem: Gesundheit, Un-
abhängigkeit, Lebenszeit, mehr Geld, Fitness 
sowie Lob und Anerkennung aus Familien- 
und Freundeskreis. Machen Sie sich und Ihrer 
Familie ein großes Geschenk!
Termine: 05. Oktober – 16. November 2021 
(jeweils dienstags) 
6 Termine (05.10. / 12.10. /// 26.10. / 02.11. / 
09.11 / 16.11.) von 18.00 – 19.30 Uhr 
Ort: bwlv. - Fachstelle Sucht Tuttlingen, 
Freiburgstraße 44, 
Seminarraum im 1. Obergeschoß 
Kosten 140.-€.
Zum Kursende gibt es eine Teilnahmebe-
scheinigung, die zur anteiligen Kostenrück-
erstattung der Krankenkasse vorgelegt wer-
den kann.
Kursleitung: Viola Schubert – Tabakentwöh-
nungstherapeutin 
Nichtraucher in 6 Wochen, WAT Tübingen / 
IFT – Rauchfrei-Programm 
Information und Anmeldung: 
bwlv. Telefon: 07461 96648-0 
Anmeldeschluss: 01.10.2021 
Herzlichen Dank, mit freundlichen Grüßen 
Annette.Volkheimer@bw-lv.de 
Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/966480, Fax: 07461/9664829 

Online-Veranstal-
tungen zu Martin 
Heidegger
im Oktober 

Aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklun-
gen finden die geplanten Veranstaltungen 
rund um Martin Heidegger wieder online 
statt.
 
Martin Heidegger Lektüreseminar: »Was 
heißt Denken?«, 8. - 9. Oktober 2021Orga-
nisiert von Alfred Denker in Zusammenar-
beit mit dem Martin-Heidegger-Archiv und 
der PH-Weingarten 
In diesem Seminar werden wir uns mit dem 
wichtigen Vortrag „Was heißt Denken?“ 
von Martin Heidegger befassen. Neben 
zwei Vorträgen der Seminarleiter steht die 
gemeinsame und sorgfältige Lektüre des 
Vortrags im Vordergrund. Das Seminar hat 
einen einführenden Charakter und richtet 
sich an alle, die Interesse am Denken Martin 
Heideggers haben. 
Tagungsgebühr (incl. Reader): 25 Euro pro 
Person, 15 Euro für Studenten

Philosophisches Café »Ich denke, dass ich 
sterben werde.«, 13. Oktober 2021, 
19.00 – 21.30 Uhr 
Organisiert vom Martin-Heidegger-Archiv 
und der Museumsgesellschaft Meßkirch e.V. 
»Ich denke, dass ich sterben werde.« Der 
Mensch ist laut Martin Heidegger der Sterb-
liche. Nach Plato heißt philosophieren, ster-
ben lernen. Was ist der Tod? Wie erfahren wir 
diesen unheimlichsten aller Gäste, dessen 
Kommen unbestimmbar bleibt, aber der si-
cher kommen wird? Gibt es einen mensch-
licher Tod? Vermögen wir zu sterben? Diese 
und andere Fragen werden gemeinsam dis-
kutiert werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung bei der Tourist-Information ist jedoch 
erforderlich. 

Workshop: Heidegger und die Frage nach 
der Politik anhand seiner »Schwarzen Hef-
te«, 16. Oktober 2021, 14.00 – 18.00 Uhr 
Organisiert vom Heidegger-Museum und 
der Martin-Heidegger-Stiftung 
Diese Online-Veranstaltung ist eine Ein-
führung in das philosophisch-politische 
Denken Heideggers anhand von seinen 
sogenannten »Schwarzen Heften«. Nach 
einem einleitenden Vortrag zum Thema 
werden ausgewählte Texte Heideggers ge-
meinsam gelesen und besprochen. Zen-
trale Fragen, die zur Diskussion gestellt 
werden, sind u.a.: Wie war Heideggers 
Beziehung zum Nationalsozialismus? Wie 
deutete er die politische Lage am Ende der 
Weimarer Republik? War er ein Antisemit? 
Der Textauswahl wird den Teilnehmer 
nach Anmeldung als PDF zugeschickt. 
Teilnahmegebühr: 10 Euro
Alle Interessierten sind herzlich zu den Ver-
anstaltungen eingeladen. Weitere Informa-
tionen, den Flyer und das Anmeldeformular 
erhalten Sie auf unserer Homepage www.
messkirch.de oder bei der Tourist-Informa-
tion Meßkirch, Hauptstr. 25-27, 88605 Meß-
kirch, Tel.: 07575 206-1422, 
schloss@messkirch.de.  
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Endlich konnten wir uns wieder treffen,  
um Danke zu sagen. 
Wir möchten auf die engagierte Arbeit einer Gruppe von Frauen hinweisen, ohne die die 
Arbeit des Frauenhauses im Landkreis Tuttlingen nicht denkbar wäre.
 
Seit 27 Jahren sind an den Wochenenden und an allen Feiertagen unsere ehrenamt-
lich arbeitenden Notrufrauen im Einsatz. Sie kommen vor den Wochenenden oder 
Feiertagen ins Frauenhaus, holen den sogenannten „Notrufkoffer“ ab, der mit Han-
dy und allen notwendigen Papieren und Telefonnummern versehen ist und über-
nehmen dann, wenn die Mitarbeiterinnen dienstfrei haben, den Bereitschaftsdienst. 
Bereitschaftsdienst heißt, dass sie von 8 bis 18 Uhr für die Polizei, das Krankenhaus und die 
Bewohnerinnen des Frauenhauses erreichbar sind, um bei Bedarf Frauen im Frauenhaus auf-
zunehmen oder für die Bewohnerinnen und ihre Kinder da zu sein. Diese Aufgabe ist nicht 
einfach und erfordert von den Frauen auf der einen Seite ein hohes Maß an Einfühlungs-
vermögen, Verständnis und Geduld und auf der anderen Seite Kompetenz und Verantwor-
tungsbewusstsein. Die Frauen wirken unentgeltlich eher „im Stillen“. Einige von ihnen sind 
seit Bestehen des Frauenhauses dabei.
 
Es arbeitet ein Stamm von rund 20 Frauen an Wochenenden und Feiertagen, um gemeinsam 
mit Krankenhaus und Polizei dafür zu sorgen, dass den von Gewalt betroffenen Frauen im 
Landkreis jederzeit Hilfe zugänglich ist.
 
Die Notrufgruppe trifft sich dreimal jährlich zur Qualifizierung zum Thema häusliche Gewalt 
und zum Erfahrungsaustausch.
 
Um mal wieder Danke zu sagen, hat das Frauenhaus die Notruffrauen zu einem leckeren Essen in 
die Krone in Mühlheim eingeladen. Im Anschluss daran gab es noch eine Nachtwächterführung. 
Möchten auch Sie sich ehrenamtlich für das Frauenhaus engagieren? Dann melden Sie sich 
bitte per Mail unter info@frauenhaus-tuttlingen.de oder telefonisch unter 07461-2066. 
  
  

  
 
trioK- Kultur in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Kunst, Kultur und Comedy auf www.trio-k.de 
Konzerte, Comedy, Museen, Galerien, Feste und auch die Spielpläne der Theater warten auf 
ihre Besucher.
 
Ein Blick auf den Veranstaltungskalender von www.trio-k.de lohnt sich immer. Ein Häkchen 
bei der Suche in der gewünschten Kategorie zeigt alle Kulturveranstaltungen der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg.
 
Besuchen Sie zum Beispiel die außergewöhnliche Theaterproduktion Romeo & Julia | Es war 
die Lerche im Klosterhof Villingen-Schwenningen.
Jazz im Refektorium in Rottweil. Die Comedy-Legende Ingo Appelt in Tuttlingen. Und noch 
viel mehr Bühnenkunst direkt vor Ihrer Haustür. 

Selbstverständlich finden Sie auf der Website www.trio-k.de auch die über 100 Museen und 
Galerien unserer Region. Dazu redaktionelle Hintergrundberichte und Interviews, die unter 
der Rubrik Top-Themen zu finden sind.
Bei den Gewinnspielen gibt es Tickets für Ihr Lieblingskonzert, eine großartige Theatervor-
stellung oder einen Museumsbesuch für die ganze Familie zu gewinnen. 

Theater Bahnhof 
Die kleine Maus weiß sich zu helfen  am 
Samstag/Sonntag 09./10.Oktober um 15 
Uhr zeigen wir (voraussichtlich in der Aula 
der Grundschule Mühlheim)
Das Grüffelo-Kind (nach dem berühmten 
Kinderbuch von Julia Donaldson)
Eines unserer beliebtesten Kinderstücke für 
Kinder ab 3 Jahren.
Da jagt die clevere, kleine Maus auf vergnüg-
liche Art das Grüffelo-Kind ins Bockshorn.
Die pfiffige Maus lässt sich durch nichts er-
schrecken: Sie überlebt mit Phantasie und 
Gewitztheit.
Und beweist aufs Neue, dass es auf die 
Größe nicht ankommt! Oder gerade doch? 
Sie finden uns im ehemaligen Bahnhof der 
Stadt Mühlheim. Wenn Sie einen Platz er-
gattern wollen, empfehlen wir unbedingt 
Reservierung: 0171-805 8869 oder 
service@theater-bahnhof.de.
 
Nichtgeimpfte: sprechen Sie mit uns über 
die aktuell gültigen Corona-Regeln. 
Sind Sie verhindert? 
Dann empfehlen Sie uns doch bitte weiter. 
Eintritt 6,- / 7,- €. 
Mehr als empfehlenswert! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

  
 
Vortrag mit Simone Hauswald 
am 13.10.2021,  
Mehrzweckhalle Denkingen 
(Auf Bulz 5, 78588 Denkingen) 
Am 13.10.21 um 19 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) 
wird Simone Hauswald als Referentin in der 
Mehrzweckhalle in Denkingen zu Gast sein. 
In ihrem Vortrag „Mentaltraining – nicht 
nur im Sport, sondern für´s Leben!“ 
gibt sie erste Einblicke in die Welt des Mental-
trainings und verdeutlicht, dass es darin auch 
um eine Art Lebenseinstellung und „Hand-
werkszeug“ geht, das jeder Mensch für sich 
anwenden kann. Ihr Credo lautet: das Leben 
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bewusst selbst in die Hand nehmen, Schritt 
für Schritt vorwärts gehen, um sich glückli-
cher und entspannter zu fühlen. Und auch in 
diesem Bereich gilt: „Wer rastet, der rostet!“ 
Zur Person: 
Simone Hauswald ist eine ehemalige Biath-
letin und war 20 Jahre aktive Leistungssport-
lerin. Zu ihren größten Erfolgen zählen die 
beiden Bronze-Medaillen bei Olympia 2010 
sowie Gold, Silber und Bronze bei diversen 
Weltmeisterschaften. Nach Beendigung ih-
rer Karriere 2010 ließ sie sich zum Mental-
coach und -trainer ausbilden und fand dort 
ihre zweite Berufung nach dem Sport. In 
Vorträgen und Workshops im Bereich Men-
taltraining und Persönlichkeitsentwicklung 
gibt sie ihre Erfahrungen aus dem Sport und 
ihrem Leben an andere Menschen weiter. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass am Tag 
der Veranstaltung die entsprechende Coro-
na-Stufe gilt und somit eventuell die 3G-Re-
gelung, 3G-Regelung mit PCR-Test oder die 
2G-Regelung zu beachten ist. 
    
 

Dos Mundos meets  
Lynda Cullen 
Dos Mundos sind mittlerweile nicht mehr 
nur in Süddeutschland ein Begriff, son-
dern auch weit darüber hinaus. Sie ha-
ben  beim Straßenmusik Festival in Her-
renberg 2019 einen Jurypreis bekommen 
und waren unter anderem zusammen 
mit Fools Garden zu sehen und zu hören. 
2019 war auch das Jahr, wo sie auf einer 
Feier die irische Singer-/Songwriterin Lyn-
da Cullen kennenlernten. Eine spontane 
Session offenbarte eine Magie zwischen 

den beiden Frauenstimmen und die Er-
kenntnis, das irische, spanische und deut-
sche Songwriter Kunst gar nicht so weit 
auseinander liegen. Man traf sich immer 
wieder zum gemeinsamen Musizieren und 
es entstand eine wunderbare Freundschaft. 
Die schönsten Lieder fanden nun den Weg 
in ein gemeinsames Programm. Dabei 
konnten sie aus insgesamt sieben bisher 
veröffentlichten Tonträgern auswählen. Die 
Musiker*Innen begleiten sich gegenseitig, 
erzählen Geschichten zu ihren Liedern. 
Am 03.10.2021 findet das Konzert im Kul-
turhaus Altes Krematorium, Tuttlingen 
statt. Beginn ist um 18 Uhr. Die Besucher 
werden gebeten sich über die am Veranstal-
tungstag geltenden Coronavorschriften zu 
informieren.
VVK Tickets gibt es bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen des KulturTickets 
Schwarzwald-Baar-Heuberg in den Land-
kreisen RW, VS und TUT und bei der TI-
CKETBOX in Tuttlingen, Telefon 07461 
910996.  https://tickets.vibus.de  und an 
der Abendkasse, wenn vorhanden.  
   
 

DLRG Schwimmkurs 
Schwimmen lernen, Leben retten, nach 
diesem Motto wurden von der Ortsgruppe 
in den Ferien 2 Anfängerschwimmkurse im 
Hallenbad in Meßkirch durchgeführt. Auch 
die weiterführenden Kurse zum sicheren 
Schwimmen und zum Bronze Abzeichen 
waren gut besucht. Die Trainingsabende am 
See in Krauchenwies fielen leider fast alle 
dem Wetter zum Opfer.
Wir laden alle, die gerne Schwimmen zu un-

seren Kursen, jeden Montag ins Hallenbad in 
Meßkirch ein.

17,55 Uhr für Kinder, welche das Seepferd-
chen haben aber noch nicht sicher schwim-
men können und ein Vorbereitungskurs 
zum Bronze Abzeichen.
18,55 Uhr für Kinder und Jugendliche zur 
Schwimmstielverbesserung und zur Vorbe-
reitung der Abzeichen Silber und Gold. Auch 
die Ausbildung für den Juniorretter und das 
Training für die Rettungsschwimmer, wenn 
auch Coronabedingt mit Einschränkungen 
findet hier statt.
19,55 Uhr Wassergymnastikkurs und 
Schwimmstielverbesserung für Erwachsene

Die Kinderanfängerkurse beginnen um 17 
Uhr, hier werden die Eltern der Kinder wel-
che sich angemeldet haben direkt infor-
miert – für den Herbstkurs 2022 sind noch 
Anmeldungen möglich.
Sich ehrenamtlich engagieren macht Spaß 
und hält Jung. Wir freuen uns auch über 
alle, welche bei uns als Trainer mitmachen 
wollen, hier ist die Ausbildung bei der DLRG 
wirklich empfehlenswert und hilft auch im 
Berufsleben, einfach zu den o.a. Zeiten mal 
vorbeischauen.
Eine Anmeldung zum Training ist Coronabe-
dingt immer bis Sonntag unter 
vorsitz@krauchenwies.dlrg.de erforderlich.
Neu: Wir bieten wegen der großen Nachfra-
ge für Kinder, welche jetzt das Seepferdchen 
neu haben, auch noch einen Kurs am Mitt-
woch um 18 Uhr an – hierzu Anmeldung bis 
Dienstag! 

DES REDAKTIONELLEN TEILSDES REDAKTIONELLEN TEILSDES REDAKTIONELLEN TEILS
ENDE 



Unseren 
Musterkatalog auf 

www.primo-stockach.de

durchblättern.

Wer früh bucht, bekommt 10% Rabatt
Suchen Sie sich jetzt gleich Ihr Wunsch-Motiv aus und senden Sie uns Ihren Anzeigenauftrag bis zum 01.11.2021. 

Dann erhalten Sie einen Rabatt von 10 %!

Ihre Weihnachts- und Neujahrsgrußanzeige ist somit rechtzeitig auf dem Weg und Sie können sich ganz 
entspannt Ihrem Weihnachtsgeschäft widmen.

Wer viel bucht, spart zusätzlich 5% bis 10%
Grüßen Sie auch Ihre Kunden und Geschäftspartner in Ihren Nachbargemeinden. Machen Sie von unseren günstigen 

Kombinationsangeboten Gebrauch! Natürlich können Sie auch alle anderen Ausgaben frei nach Ihren Wünschen
kombinieren, nicht nur die aus Ihrer direkten Nachbarschaft.

3 Ausgaben: 5 % Rabatt �        5 Ausgaben: 10 % Rabatt

Wer online bucht, bekommt 5% Rabatt
Sie mögen es einfach und bequem? Dann buchen Sie doch im Internet! 

Unser Online-Kalkulator spart Ihnen Zeit und Geld.

Auf www.primo-stockach.de können Sie Ihre Anzeige in wenigen Schritten aufgeben. 
Der Anzeigenpreis wird direkt berechnet. Jetzt testen!

SO KOMMT IHR AUFTRAG RICHTIG AN
per Post: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
per Fax: 0 77 71 93 17-40
per E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de



Stellenausschreibung 

Wir suchen baldmöglichst eine 

Verwaltungsangestellte (m/w/d)
für das Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt (unbefristet) 

in Vollzeit mit 39 Wochenstunden. 
Eine Aufteilung in zwei Teilzeitstellen ist denkbar.  

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig alle anfallenden 
Aufgaben im Bürgerbüro, insbesondere An- und Ummeldungen, Ausweis-
dokumente, Fundsachen sowie Gewerbean-, ab- und -ummeldungen.

Wir erwarten:
- eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte beziehungsweise 
eine vergleichbare Qualifikation
- selbständiges Arbeiten 
- freundliches und sicheres Auftreten
- gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und KMEwo) wären von Vorteil  

Wir bieten Ihnen:
- eine vielseitige Tätigkeit
- einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten 
- eine tarifgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst 
- regelmäßig Möglichkeiten zur Fortbildung  

Sind Sie interessiert? 
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens
15.10.2021 an das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen
ob Eck, gerne auch per E-Mail an info@neuhausen-ob-eck.de  

Fragen beantwortet Ihnen gerne Hauptamtsleiter Hans Hager, 
Tel. 07467 9460-14, E-Mail: hans.hager@neuhausen-ob-eck.de 

Für unsere Allgemeinarztpraxis in Fridingen suchen wir eine/n

MFA m/w/d
gerne auch ab sofort 

Bewerbungen bitte an

Allgemeinarztpraxis Lischerong
Bahnhofstr. 6 • 78567 Fridingen 

Putzfrau für Privathaushalt gesucht!
Für 2 x vormittags in Neuhausen o. Eck.

Bei Interesse bitte melden unter 0151 5432 8375

Herzlichen Dank für die vielen Glückwünsche
und Geschenke zu unserer 

Goldenen Hochzeit
Eva & Friedrich Möll (Worndorf) 

Wir sind ein Hersteller von hochpräzisen Dreh- und 
Frästeilen für die Medizintechnik und suchen zur 

Verstärkung unseres Teams einen 

CNC-Dreher (m/w/d). 
Ihr Aufgabengebiet umfasst das Einrichten, Bedienen 
und Vermessen der gefertigten Teile auf Lang- und 
Kurzdrehmaschinen (Star und Tsugami). Bei Neuteilen 
gehört das Erstellen des CNC-Programms und der 
QM-Dokumente ebenso zu Ihren Aufgaben. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante 
Tätigkeit (im 2-Schichtbetrieb) mit einer attraktiven Vergütung. 

Wenn Sie interessiert sind und sich gerne in unserem kleinen
Team einbringen möchten, dann kontaktieren Sie 
gerne Hr. Saile telefonisch oder per e-mail.  

Talstr. 10, 78576 Emmingen-Liptingen, 
Tel. 07465/92 95 000, info@storz-feinmechanik.de

www.storz-feinmechanik.de 

Wir, der Waldkindergarten 
Wurzelzwerge e.V. 
in Messkirch 
suchen ab sofort 

eine/n Erzieher/in 60% Stelle und/oder mehr  

(zunächst befristet als Mutterschaftsvertretung, perspektivisch
erweiterbar) Erfahrung in der Naturpädagogik wünschenswert,
Bezahlung nach TVÖD  

Bewerbung an: 1.Vorstand@wurzelzwerge-messkirch.de 

Ev. Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptingen 
Für unseren Ev. Kindergarten Morgensonne,  2-gruppiger Kindergarten, 
Jungholzweg 10 in 78579 Neuhausen ob Eck suchen wir möglichst ab 01.01.2022 

eine Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 %. 

Die Stelle ist unbefristet. 

Wir suchen eine engagierte, freundliche und verantwortungsbewusste Persönlichkeit,
die die Bedürfnisse der Kinder wahrnimmt, die Ziele der christlichen Erziehung teilt und
möglichst der Ev. Kirche angehört. Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem harmonierenden Team. 
Anstellung und Vergütung erfolgen nach der Kirchlichen Anstellungsordnung  
(entsprechend TVöD/ SuE). 

Für Fragen steht Ihnen unsere Kindergartenleiterin Frau Donatelli, Tel. 07467/335,
gerne zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 20. Okt. 2021 mit Angabe Ihrer Konfession an das
Ev. Pfarramt, Pfarrerin Stefanie Zerfaß, Stockacher Str. 2, 78579 Neuhausen ob Eck, 
E-Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de

ZU VERKAUFEN
15 Kunststoff-Fässer   120 Ltr.  mit Deckel und Spannband   à    7,- Euro 
4   Aluminium-Fässer  200 Ltr.  stabile Ausführung                à  30,- Euro
Tel. 0172 921 86 70





Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
    aus Mühlheim und Stetten,

Sie haben mir mit einem hervorragenden Wahlergeb-
nis in eindrucksvoller Weise erneut Ihr Vertrauen aus-
gesprochen. Ich habe mich sehr darüber gefreut und be-
danke mich herzlich für diese Zustimmung und die vielen 
Glückwünsche.  Bei der Entwicklung einer Stadt ist man 
immer auf dem Weg und nie am Ziel. 

Gehen wir diesen Weg weiter gemeinsam.

Ich freue mich darauf!

Ihr

Jörg Kaltenbach

Metzgete
Ab Freitag, 1. Oktober, 
ab 16.00 Uhr

Samstag, 2. Oktober, ab 11.30 durchgehend bis 20.00 Uhr
Sonntag,  3. Oktober, ab 11.30 durchgehend bis 20.00 Uhr

• Blutwurst, Leberwurst, Schweinsbratwurst, Wädli, 
Kasseler, Rippli, Späck
• Schlachtteller für 1 Person, Schlachtplatte ab 2 Personen
• Apfelstückli, Salzkartoffeln, Sauerkraut, Rösti

Durch die coronabedingten Vorschriften bitten wir um Tisch-
reservation. Genießen Sie mit uns das Gaumenfest. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Bäralodge
Gnadenweiler Straße 36, 78580 Bärenthal
Tel. 0151 53074744, E-Mail: info@baeralodge.de

Bäckerei • Konditorei • Café Sernatinger 
im Städtle in Mühlheim 

Ab kommenden Sonntag ist die Bäckerei immer 
von 8 bis 14 Uhr geöffnet.

Gerne bedienen wir Sie zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 6:30 bis 18:00 Uhr 

Samstag von 6:30 bis 16:00 Uhr 
Sonntag von 8:00 bis 14:00 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie und bedanken uns recht herzlich
für Ihren Besuch.

Ihre Bäckerei Konditorei Sernatinger GmbH



GWG I M M O B I L I E N
In Großstädten ist Wohnen meist teuer: Wir bieten eine zahlbare Variante!
Wohnen im Grünen mit Nähe zu Tuttlingen! Günstige bezahlbare Energiekosten!
Wohnraum für Singles, Paare oder die Familie! KfW-Effizienzklasse 40!

3,0-Zi.-Whg. (EG 91 m² Wfl. € 294.290,00
2,5-Zi.-Whg. (EG) 54 m² Wfl. € 178.500,00
3,0-Zi.-Whg. (OG) 84 m² Wfl. € 272.800,00
4,0-Zi.-Whg. (OG) 110 m² Wfl. € 358.450,00
3,0-Zi.-Whg. (DG) 90 m² Wfl. € 294.000,00
3,0-Zi.-Whg. (DG) 90 m² Wfl. € 293.800,00

Stellplätze, jeweils € 6.000,00
-->teilweise große Dachterrassen od. Balkone
Erstbezug Umbau/Kernsanierung (2021/2022) 
Gasthaus Adler (Bj. 1951) in Neuhausen ob Eck - OT.
Nach neuesten Regeln der Wärme-Energieverordnung
saniert.

Andrea Helmbrecht, Hilzingen
Tel. 07731 86 52 13   |   0171 47 45 686   |   andrea.helmbrecht@gmx.de

Nachhilfe in Mathe 
Nachhilfe in Mathe 

Ich, Realschullehrer, habe wenige Restplätze für zuverlässige
(Werk-)Realschüler ab Kl. 7 in Mühlheim frei. 

Tel. 07463 990917 

Hotel Gasthaus Sonne Fridingen  
Sonntag, 3.10.
Krustenbraten vom Duroc-Schwein
frisch aus dem Ofen  
Reservierungen unter 07463/99440 
Familie Hipp und das Sonnenteam 

Wir haben, was Sie täglich 
brauchen....

ab sofort bieten wir Ihnen wöchentlich wechselnde 
Angebote

Kirchstraße 8
bettina-haufe@t-online.de
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WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Bärenthal, Mahlstetten und Nendingen!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH



Zur Verstärkung unseres dynamischen Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

CNC- Dreher für Kurzdrehmaschinen (m/w/d)
(Fanuc-Steuerung)

Aushilfen auf geringfügiger Basis (m/w/d)
Sie haben Kenntnisse in der Metallverarbeitung, arbeiten zuver-
lässig und selbstständig.
Wir bieten Ihnen einen modernen und technisch interessanten
Arbeitsplatz, bei überdurchschnittlicher Vergütung sowie flexib-
ler Arbeitszeit.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich oder per Mail mit 
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Ge-
haltsvorstellung an:

F & S GmbH & Co. KG 
Fehrenbach Schönhorst 
Präzisionstechnik
Am Bannenberg 3
78583 Böttingen
Telefon: 07429 / 91190
Telefax: 07429 / 91191
info@fehrenbach-zerspanung.de

www.fehrenbach-zerspanung.de



Hannelore Knobelspies
geb. Paoli
* 13.1.1943      V 22.9.2021

Wir nehmen schweren Herzens Abschied von unserer 
geliebten Ehefrau, Mutter, Großmutter, Urgroßmutter, 
Schwester, Schwiegermutter, Schwägerin und Tante.
Siegfried Knobelspies
André, Petra, Sabine mit Familien

Die Trauerfeier � ndet am 16.10.2021 im engsten Fami-
lienkreis im Friedwald in Meßkirch-Heudorf statt.
Für alle Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung 
sagen wir herzlichen Dank.

Buchheim, im September 2021

Wenn die Sonne 
des Lebens untergeht, 
dann leuchten die Sterne 
der Erinnerung

Alfred Kellhofer
* 7.9.1930   † 2.9.2021

Ein besonderer Dank gilt:

Herrn Pfarrer Billharz für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier

dem Pflegepersonal vom Altenpflegeheim 
St. Martin in Meßkirch

all denen, die durch Wort-, Schrift- und 
Trauerspenden ihre Verbundenheit zum 
Ausdruck brachten und ihn auf  seinem 
letzten Weg begleitet haben.

Schwandorf, Familie
im September 2021 Kellhofer

D
A
N
K
E

Doppelgrundstück ca. 12.000 m²
Nähe Maurus mit Fischweiher umständehalber

zu verkaufen. VP 13.000,00 €
Telefon 0 74 61 / 7 79 72

GESUCHT!!!  
Wir suchen Grundstück oder Haus 

zum Kauf in Mühlheim a. D. 
0163-4431890 | auf-der-suche-in-muehlheim@die-optimisten.net 

Alleinstehende Dame mit Festanstellung sucht eine 

ebenerdige Wohnung, ca. 60 qm 
(oder mit Aufzug) langfristig zur Miete ab März 2022, im Raum Fridingen, 
Nendingen, Mühlheim, Tuttlingen. Terrasse / Balkon erwünscht, ohne HT.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 5970459 
an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

Schöne 3-Zi.-Wohnung 
in TUT Nähe Aesculapkreisel 

100 qm, mit EBK, Garage, KM 795,- Euro + NK, 
frei ab 01.11.21  •  Tel. 0175 - 436 76 56 

Wir suchen 
ein Haus oder Wohnung 

mit Garten zum Kaufen in Neuhausen ob Eck. 
Telefon 01525 - 5 39 16 04 

Alleinstehende Frau sucht dringend 
2-Zimmer-Wohnung

gerne mit Balkon NR und keine HT, bis 500 Euro warm.
Telefon 0178 / 1 43 58 18 

Die Stadt Mühlheim mit rund 3.600 
Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n    

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)  

für die Sporthalle und das Hallenbad mit einem Beschäftigungs-
umfang von 10 Stunden pro Woche. Eine flexible Einsatzbereit-
schaft, auch an Wochenenden und Feiertagen, wird voraus-
gesetzt.  

Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).  

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, bewerben Sie sich
bitte schriftlich oder per Mail mit den üblichen Unterlagen bei der
Stadt Mühlheim, Hauptamt, Hauptstraße 16 in 78570 Mühlheim 
an der Donau. 
Für Auskünfte stehen Ihnen Hallenbadleitung Janine Maier 
(Tel. 07552/ 382 96 29) Herr Bürgermeister Jörg Kaltenbach 
(Tel. 07463/9940-0, E-Mail: info@Muehlheim-Donau.de) gerne
zur Verfügung. 


